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BLUMENHAUS IN LAGE
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Marken-Mode

bis zu 50 %
reduziert!

try SlamPoe

Poetry Slam

LWL-Industriemuseum | Westfälisches Landesmuseum für Industriekultur

Ziegeleimuseum Lage

POetry Slam
Dichterwettstreit      auf dem Ringofen
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Sieben Poeten 
Sechs Minuten 
Ein Mikrofon

Marc-
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„Katze“ 
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www.lwl-industriemuseum.de

LWL-Industriemuseum 
Ziegeleimuseum in Lage
Sprikernheide 77 | 32791 Lage
Tel.: 05232 9490-0

DEIN APPLAUSENTSCHEIDETWER GEWINNT!

Arnulf Heine

Sonja Husemann

Malte Küppers

Michel Pauwels

Tanja Schwarz

Niko Sioulis

Gerrit Wilanek
Beginn 20 Uhr, Einlass ab 18 Uhr

Erwachsene 7 Euro

Schüler/Studenten 5 Euro 

Vorverkauf im Museum, Abendkasse
Die Gastronomie ist bis 20 Uhr geöffnet

(a la carte). In der Pause kleine Snacks

und kalte Getränke.

20 Uhr

Erbsensuppe (1/2 Liter Portion)

Wir empfehlen:

Bratwurst Variationen:
gebru ̈hte, Frische, Thu ̈ringer, Käse, Chorizzo.

Pfiffige Grillspezialitäten, marinierte Nackensteaks,
Fleischsalat, Kartoffelsalat, ku ̈chenfertige Rouladen,

Lipp. Mettwurst, Fertiggerichte in Dosen.
ALLES eigene Herstellung!

Besuchen Sie uns im Internet: www.AndreFuchs.de

ab 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag, den 06.07.19 geöffnet

2,00 €

ertzollel KMicha

Ab sofort auch in LAGE
Meisterlich persönliche Beratung

arkplätze PUnser

on: 05232efelTeT
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Sa.: 10 Uhr - 13 Uhr

.: 9 Uhr - 18 Uhrr. - FMo

eitenÖffnungsz

2 980 29 55

eme-diekmann.de

58-62

Dipl.-ING.

DAVID HEILMANN
BESTATTERMEISTER

Hauptstr. 42 Friedrichstr. 36 Fax 05202 / 15 89 65
33813 Oerlinghausen 32791 Lage E-Mail info@bohle-heilmann.de
Tel. 05202 / 25 56 Tel. 05232 / 980 222 Web www.bohle-heilmann.de

20 Jahre
Heilmann-Bestattungen

in Lage!

Hut ab!

der fliesenfuchs
planung ∙ beratung ∙ verkauf ∙ verlegung

www.der-fliesenfuchs.de
Tel. 0171 3569862

Lage (th). In der jüngsten Ratssit‐
zung am vergangenen Montag‐
abend nahm die 1. stellvertreten‐
de Bürgernmeisterin Sabine Fieke
die Einführung und Vereidigung
von Matthias Kalkreuter als neu‐
en Bürgermeister der Stadt Lage
vor.
Sabine Fieke: „Sehr geehrter Herr
Bürgermeister Kalkreuter, sehr
geehrte Damen und Herren. Ich
freue mich, dass ich heute zur
Amtseinführung die Sitzungslei‐
tung übernehmen darf. 
Herr Bürgermeister, am 16. Juni
2019 sind Sie von den Bürgerinnen
und Bürgern der Stadt Lage mit
großer Mehrheit zum Bürger ‐
 meis  ter der Stadt gewählt wor‐
den. Mit Erklärung vom 18. Juni
2019 haben Sie die Wahl ange‐
nommen, damit sind Sie offiziell
hauptamtlicher Bürgermeister
unserer Stadt. Dazu möchte ich
Ihnen im Rahmen des Rates und
der Verwaltung herzlich gratulie‐
ren und Ihnen für Ihre Amtszeit al‐
les erdenklich Gute wünschen.
Ich werde jetzt die Vereidigungs‐
formel sprechen und wenn Sie

mir die Hand geben, sind Sie da‐
mit einverstanden: Ich verpflichte
mich, dass ich meine Aufgaben
nach bestem Wissen und Können

wahrnehme, das Grundgesetz,
die Verfassung des Landes und
die Gesetze beachte und meine
Pflichten zum Wohle der Gemein‐

de erfüllen werde”. Unter gro‐
ßem Beifall erfolgte der Hand‐
schlag des neu vereidigten Bür‐
germeisters Matthias Kalk reuter.

Einführung und Vereidigung des Bürgermeisters
Viel Applaus für den neuen Bürgermeister Mattghias Kalkreuter

Per Handschlag stimmte der neue Bürgermeister Matthias Kalkreuter der von Sabine Fieke vorgetragenen
Vereidigungsformel zu. Beobachtet vom 1. Beigeordneten Thorsten Paulussen (links) und applaudierend
von Monika Rieke und Kämmerer Frank Limpke. Foto: th

Lage. Die Junge Union Lage hat
jüngst zwei Anträge an Bürger‐
meister Matthias Kalkreuter ge‐
richtet:

Ratskeller für Lage
Durch den Umbau des histori‐
schen Rathauses ergibt sich die
einmalige Möglichkeit einen Rats‐
keller mit Gastronomie einzurich‐
ten. Dieser soll zur Attraktivitäts‐
steigerung der Lagenser Innen‐
stadt beitragen und zum Verwei‐
len einladen. Dadurch soll er‐
reicht werden, dass sowohl bei
Jugendlichen als auch jungen Er‐

wachsenen das Bewusstsein für
den historisch‐kulturellen Er‐
scheinungswert unserer wunder‐
schönen Stadt Lage gesteigert
wird. 
Die Einrichtung eines Ratskellers
trägt dazu bei, dass das bisher
mangelnde Angebot an Gastro‐
nomiebetrieben in unserer Innen‐
stadt aufgewertet wird. Da die
Vermietung über die Stadt läuft,
wäre es wünschenswert in der
Anfangsphase städtische Unter‐
stützung zu leisten, so dass sich
die Gastronomie etablieren kann.
Aufgrund dessen bitten wir Sie

darum unseren Antrag zuzustim‐
men. 

Errichtung von Straßenlaternen
Auf Grundlage wiederholter Re‐
sonanz von Anwohnern und Fa‐
milienangehörigen von Schülern
beantragen wir die Errichtung
von Straßenlaternen auf dem
Schulweg zwischen der Kinderta‐
gesstätte Ehrentrup und der
Grundschule Ehrentrup.
Dieser bereits geteerte Weg, wel‐
cher südlich der Fußballwiese der
Grundschule vom Ende der Fasa‐
nenstraße an verläuft und in die

Straße In der Bülte mündet, ist
nur zur Hälfte mittels Laternen er‐
leuchtet, wobei gerade der Ab‐
schnitt an der Fußballwiese zwi‐
schen dem Kindergarten und der
Grundschule, welcher morgens
frequent von Schülern genutzt
wird, im Dunkeln bleibt.
Gerade zu Winterzeiten ist auf
diesem Weg morgens zu Schul‐
beginn die eigene Hand nicht vor
Augen zu sehen, weshalb wir uns
entschieden haben, den Nachfra‐
gen entsprechend zu handeln.
Wir bitten Sie unseren Antrag zu
prüfen.

Ratskeller für Lage
Junge Union stellt Anträge an Bürgermeister Kalkreuter

Lage‐Hagen. Am Donnerstag, 11.
Juli von 15.00 bis 17.00 Uhr, lädt
die Dorfgemeinschaft Hagen zum
Kaffeetreff in das Sporthaus in

Hagen ein. 
Weitere Infos bei Bärbel Andre‐
sen (Tel. 66682) oder bei Ilse
Opitz (Tel. 62838).

Kaffeetreff Hagen
Dorfgemeinschaft Hagen lädt ein

www.lage.online
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Anzeige Anzeige

R E C H T S ‐ R A T G E B E R
Nutzungsausfallentschädigung
bei unverschuldetem Unfall und
wenn ich keinen Mietwagen in
Anspruch nehme
Grundsätzlich sollte man bei einem
unverschuldeten Unfall überlegen,
ob man einen Mietwagen nimmt
oder darauf verzichten kann.
Manchmal kann man dann nämlich
durch die Nutzungsausfallentschä‐
digung von der gegnerischen Versi‐
cherung Geld bekommen, um ande‐
re Schäden auszugleichen, die die
gegnerische Versicherung nicht
zahlt. 
Natürlich muss man nachweisen,
dass man sein Fahrzeug nach dem
Unfall nicht benutzen konnte.
Wenn man krankgeschrieben ist
und nach Attesten das Fahrzeug
aufgrund der Verletzung nicht fah‐
ren kann, hat man auch keinen An‐
spruch auf Nutzungsausfallent‐
schädigung – man kann dann tat‐
sächlich während der Zeit ‐ z. B. bei
der Reparatur des Fahrzeuges ‐
wegen Krankheit das Fahrzeug
auch nicht nutzen. Auch bei einem
Totalschaden hat man natürlich An‐
spruch auf Nutzungsausfallent‐
schädigung unter gewissen Voraus‐
setzungen, also solange bis dass
man z. B. nach Gutachten noch Zeit
hat, ein Ersatzfahrzeug zu kaufen. 
Wenn man sein Fahrzeug in Zahlung
gibt und sich ein neues oder ge‐
brauchtes Fahrzeug kauft, kann die
Nutzungsausfallentschädigung ge‐
kürzt werden oder ganz entfallen.
Auch wenn man nachweisbar das
Fahrzeug nicht repariert oder wei‐

ter nutzen will, gibt es Probleme mit
der Nutzungsausfallentschädigung.
Einen Entschädigungsanspruch hat
man nur, wenn ein Fahrzeug repa‐
riert wird oder man dies selber repa‐
riert und dann durch Belege bzgl. Er‐
satzteil‐Kauf etc., dass man selbst re‐
pariert hat, nachweist, dass das Fahr‐
zeug tatsächlich ausgefallen ist. 
Mittlerweile muss man sogar nach‐
weisen, ob man das Fahrzeug nur als
Freizeitobjekt (wie z. B. ein Motor‐
rad) hat oder als Alltagsfahrzeug.
Hier muss man mit einem Anwalt also
besser vorher absprechen, was man
der gegnerischen Versicherung
schreibt oder schreiben soll. Vorsich‐
tig muss man sein, wenn die gegneri‐
sche Versicherung anfragt, ob man
ein zweites Fahrzeug in der Familie
hat etc., welches man vielleicht nut‐
zen kann.
Wenn zwei Fahrzeuge vorhanden
sind, so versucht die gegnerische Ver‐

sicherung dann darauf abzustellen,
dass man hier das Zweitfahrzeug
nutzen könne und keinen Nut‐
zungsausfall habe. Wenn man ei‐
nen Zweitwagen hat, der nachweis‐
bar von einem anderen Familienan‐
gehörigen genutzt wird, so muss
man dies konkret der Versicherung
darlegen und dann ggf. beweisen –
dann hat man Anspruch auf Nut‐
zungsausfall.
Ergebnis: 
Man sollte also „mit überlegen“
und bei der gegnerischen Versiche‐
rung Nutzungsausfallansprüche
geltend machen und klar heraus‐
stellen, dass mir als Geschädigter
die Nutzung eines Zweitwagens
nicht möglich bzw. nicht zumutbar
ist. Wenn man also z. B. für ein Mo‐
torrad, welches vielleicht nicht als
Alltagsfahrzeug durch die gegneri‐
sche Versicherung angesehen wird,
Nutzungsausfall haben will, so soll‐
te und muss man schon konkret
darlegen, warum man einen Nut‐
zungsausfallschaden hat, wenn
man das Motorrad nicht benutzen
kann und warum es nicht ausreicht,
dass man auf seinen Pkw umsteigt
/ umsteigen kann. Darstellungen
und Formulierungen im ersten
Schreiben an die gegnerische Versi‐
cherung können vielen also schon
den Nutzungsausfall verwehren,
nur weil sie „falsch vortragen“.
Rechtsanwalt u. 
Fachanwalt für Erbrecht
Rolf Schroeren 
Lange Str. 66, 32791 Lage
Fon: 05232 94990

Rechtsanwalt Rolf Schroeren, 
Fachanwalt für Erbrecht.

die Aufstiegsqualifikation für die
Kreisliga geschafft.
Die Handballabteilung, der För‐
derverein der Handballabteilung
und der Vereinsvorstand bedank‐
ten sich bei den Eltern der Ju‐
gendlichen und den Spielern mit
einem Grillabend am Dienstag, 25.
Juni 2019, für den während der
jüngsten Saison erfahrenen Ein‐
satz, der mit dem dreifachen Auf‐
stieg belohnt wurde. Jörg Poll‐
mann, Leiter der Handballabtei‐
lung: „Ohne das Engagement der
Eltern, die die Jugendlichen zu
den Auswärtsspielen und zu den
Qualifikationsturnieren gefahren
haben, wären die Erfolge gar
nicht möglich gewesen. Drei Ju‐
gendmannschaften, die im TuS‐
Jubiläumsjahr am Ligenbetrieb
auf Verbandsebene teilnehmen,
sind etwas Besonderes, was es in
der jetzt hundertjährigen Ge‐
schichte des TuS Müssen‐Billing‐
hausen noch nicht gegeben hat.“

C‐Jugend
In der zeitlichen Reihenfolge hat‐
te die männliche C‐Jugend (Ge‐
burtsjahrgänge 2005 / 2006)
zuerst den Einzug in die Oberliga
(‐Vorrunde) geschafft. Dabei wird
in einer ersten Runde (= Vorrun‐
de) mit sechs Mannschaften „Je‐
der‐gegen‐Jeden“ zunächst aus‐
gespielt, wer in der Endrunde
dann Oberliga (Plätze 1 und 2),
Verbandsliga (Plätze 3 und 4) und
wer Landesliga spielt (Plätze 5
und 6). Die 13‐ und 14jährigen Ju‐
gendlichen der männlichen C‐Ju‐
gend des TuS treten in der Oberli‐
ga‐Vorrunde mit einer ganz neu
formierten Mannschaft an, aus
der einige Spieler bereits über

Verbandsliga‐Erfahrung aus der
jüngsten Saison verfügen, jedoch
auch viele Spieler aus der D‐Ju‐
gend hinzukommen.
In der mmännlichen C‐Jugend
Oberliga‐Vorrunde treten folgen‐
de sechs Teams an: GWD Minden,
TG Hörste, TuS 97 Bielefeld‐Jöl‐
lenbeck, JSG Meißen‐Röcke/Klus,
TuS Müssen‐Billinghausen, JSG
Werther/Borgholzhausen.

A‐Jugend
Nach der männlichen C‐Jugend
erreichte die männliche A‐Jugend
(Jahrgänge 2001 / 2002) nach dem
Absolvieren von zwei Qualifika‐
tionsturnieren die Verbandsliga
„am grünen Tisch“: Da gleich
mehrere Mannschaften kurzfri‐
stig ihre Bewerbung um Ver‐
bandsliga‐Plätze zurückzogen,
musste das angesetzte Turnier
nicht mehr gespielt werden. 
In einer der beiden Verbandsligen
des Handballverbandes Westfa‐
len mit je zwölf Mannschaften
werden neben dem TuS Müssen‐
Billinghausen folgende elf Mann‐
schaften spielen: TV Emsdetten,
ASV Senden, Warendorfer SU, SG
Handball Detmold, HSG Grem‐
mendorf/Angelmodde, JSG Tek‐
klenburger Land, JSG Lenzing‐
hausen‐Spenge, Herzebrocker
SV, VfL Herford, TG Hörste, TSV
Hahlen.

B‐Jugend
„Ein Knaller ist an diesem
Wochen ende der männlichen B‐
Jugend gelungen“, war jüngst auf
der Homepage des TuS zu lesen:
„Das Oberliga‐Qualifikationstur‐
nier am Kammerweg wurde ge‐
wonnen ‐ somit startet die Mann‐

Mehrere Jugendteams für Westfalen qualifiziert
Einmaliger Handballerfolg im Jubiläumsjahr des TuS Müssen‐Billinghausen

Die männliche A‐Jugend. Fotos: wi

Die männliche B‐Jugend.

Lage‐Müssen‐Bill inghausen
(wi). Dem TuS Müssen‐Billing‐
hausen steht mit der kommen‐
den Handball‐Saison 2019/20 eine

ganz besondere Spielzeit bevor:
Mit der männlichen A‐Jugend,
der männlichen B‐Jugend und
der männlichen C‐Jugend wer‐

den gleich drei Jugendmann‐
schaften überkreislich bzw. auf
Westfalenebene spielen. Zusätz‐
lich hat die männliche D‐Jugend

Die männliche C‐Jugend.

Die männliche D‐Jugend.

schaft des TuS mit neun weiteren
Mannschaften in der Oberliga
Westfalen.“ Die B‐Jugendlichen
(Jahrgänge 2003 / 2004), die den
Aufstieg in die höchste westfäli‐
sche Liga (= Oberliga) erkämpf‐
ten, werden in der kommenden
Spielzeit Westfalen‐Lippe erkun‐
den: Neben Fahrten zu GWD Min‐
den und Handball Lemgo stehen
Touren in alle Richtungen in West‐
falen an, vom Sauerland bis ins
Ruhrgebiet und ins nördliche
Münsterland. Jörg Pollmann:
„Obwohl alle Spieler bereits über
überkreisliche Spielerfahrung
verfügen, wird die Oberliga sicher
eine besondere Herausforde‐
rung. Aber zu den zehn besten B‐
Jugend‐Mannschaften Westfa‐
lens zu gehören, ist bereits ein tol‐
ler Erfolg!“
Folgende Mannschaften warten
in der Oberliga auf die 15‐ und
16jährigen Jugendlichen der mB‐
Jugend des TuS: GWD Minden,
JSG NSM‐Nettelstedt, HSG Hand‐
ball Lemgo, JSG HLZ Ahlen, SG
Menden Sauerland Wölfe, HC
Westf. Herne, Westfalia Kinder‐
haus, TV Emsdetten, DJK Oespel‐
Kley.

D‐Jugend
Der Erfolg der „Großen“ war an‐
steckend: Auch die männliche D‐
Jugend (Jahrgänge 2003 / 2004)
war in der heimischen Halle am
Kammerweg jüngst erfolgreich
und konnte ihr Qualifikationstur‐
nier gewinnen. Somit spielen die
Elf‐ und Zwölfjährigen der männ‐
lichen D‐Jugend in der kommen‐
den Saison in der höchstmög‐
lichen erreichbaren Liga, der
Kreisliga Lippe.
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Inh. Gert Prüßner e.K. - Helpuper Str. 360 - 33818 Leopoldshöhe - Tel. 05202-23 60

TEPPICHBODEN
„Smart Strand”

seidig, weich, luxuriös, schmutz-
abweisend und absolut lichtbeständig

innerhalb der Schützengilde der Stadt Lage von 1509 e. V.,

Schießabend Damen
Pokal der Sparkasse

am Dienstag, 09. Juli, 18.30 Uhr,

www.zweite-kompanie-lage.de

innerhalb der Schützengilde der Stadt Lage von 1509 e. V.,

Schießabend Herren
am Donnerstag, 04. Juli, 18.30 Uhr,

www.zweite-kompanie-lage.de

Lage‐Stapelage / Lippe. (wi). Or‐
gelkonzert, Kirchenführung und
Kaffeetafel ‐ das sind die drei we‐
sentlichen Bestandteile eines je‐
den „Lippischen Orgelsommers“.
Der Lippische Heimatbund und
die Lippische Landeskirche laden
zum 14. Lippischen Orgelsommer
ein ‐ und damit zu Kirche, Konzert,
Kultur, Kommunikation, Kaffee
und Kuchen.
Der 14. Lippische Orgelsommer
beginnt am Sonntag, 14. Juli 2019,
um 15.00 Uhr in der evangelisch‐
reformierten Kirche Stapelage
(Stapelager Str. 74). Die beliebte
Musik‐ und Kulturreihe steht wie‐
der unter dem mittlerweile fast
schon traditionellen Orgelsom‐
mermotto der drei „K’s“: Kirche ‐
Kaffee ‐ Konzert. Dieser lippische
Dreiklang werde bei allen sieben
diesjährigen Veranstaltungen voll
zur Geltung kommen, versprach
Friedrich Brakemeier, ehemaliger
Vorsitzender des Lippischen Hei‐
matbundes und jetzt Beauftrag‐
ter für den Orgelsommer, bei der
Präsentation des neuen Pro‐
gramms in der Kirche Stapelage.
Das kommende sommerliche Zu‐
sammenspiel von Kirche, Kultur
und Geselligkeit wird sich erneut
durch eine ansprechende Vielfalt
auszeichnen. Die Musik und die
Kirchenführungen sind für alle
Interessierten leicht zugänglich.
Der gute Besuch in der Vergan‐
genheit hat Jahr um Jahr veran‐
schaulicht, dass die Menschen
sich gerne öffnen für die Sprache
der Musik und der Architektur.
Der Orgelsommer 2019 in Stape‐
lage wird mit einigen Grußworten
eröffnet. Anschließend führt
Pfarrer Holger Teßnow durch die
Kirche. Um 15.45 Uhr beginnt das
Kaffeetrinken im Gemeindehaus
und um 16.30 Uhr das Jubiläums‐

konzert zum 50‐jährigen Beste‐
hen der Steinmann‐Orgel mit
Werken rund um, aber nicht von
„J. S. Bach“. An der Orgel: Gregor
Schwarz.

Weitere Termine
Sonntag, 21. Juli, Ev.‐ref. Kirche
Lüdenhausen (Rosenweg 1), 15
Uhr: Kirchenführung, 15.45 Uhr:
Kaffeetrinken, 16.30 Uhr: Konzert
mit Werken von Johann Pach ‐
elbel, Dieterich Buxtehude und
Johann Sebastian Bach. Julia Ka‐
raieva, Orgel.
Sonntag, 28. Juli, Ev.‐ref. Kirche
Hillentrup (Homeiener Str. 1), 15
Uhr Kirchenführung, 15.45 Uhr:
Kaffeetrinken, 16.30 Uhr: Konzert
mit Werken u.a. von Vincent Lü‐
beck, Dieterich Buxtehude, Jo‐

hann Sebastian Bach. Anna Maria
Lanitz, Orgel.
Sonntag, 4. August, Ev.‐luth. Auf‐
erstehungskirche Bad Salzuflen
(Gröchteweg 32), 15/15.45 Uhr:
Kirchenführung in zwei Gruppen,
15/15.45 Uhr: Kaffeetrinken im Ge‐
meindehaus, 16.30 Uhr: Orgel‐
konzert mit Werken u.a. von Nico‐
laus Bruhns, Johann Sebastian
Bach, Samuel Wesley. Yi‐Wen Lai,
Orgel.
Sonntag, 11. August, Ev.‐ref. Kir‐
che Leopoldshöhe (Kirchweg 3),
15 Uhr: Kaffeetrinken im Gemein‐
dehaus und Kirchhof (bei schö‐
nem Wetter), 15.45 Uhr: Kirchen‐
führung, 16.30 Uhr: Konzert mit
Werken u.a. von Antonio Vivaldi
und Johann Sebastian Bach. An‐
nette Wolf, Orgel, Kira Wede‐

mann, Filiz Erten, Violine.
Sonntag, 18. August, Versöh‐
nungskirche Detmold (Martin‐Lu‐
ther‐Straße 39), 15 Uhr: Kirchen‐
führung, 15.45 Uhr: Kaffeetrinken
im Gemeindehaus, 16.30 Uhr: Or‐
gelkonzert mit Werken von Giro‐
lamo Frescobaldi, Johann Sebas ‐
tian Bach und Max Reger. Adrian
Büttemeier, Orgel.
Sonntag, 25. August, Klosterkir‐
che Blomberg (Im seligen Winkel
10), 15/15.45 Uhr: Kirchenführung
in zwei Gruppen, 15./15.45 Uhr
(abwechselnd mit der Führung):
Kaffeetrinken im Gemeindehaus,
16.30 Uhr: Konzert mit Werken
von Dieterich Buxtehude, Nico‐
laus Bruhns, Johann Sebastian
Bach und Johannes Brahms. Vic‐
toria Dörksen, Orgel.

Eine Erfolgsgeschichte seit 2006
Der 14. Lippische Orgelsommer beginnt in der Kirche Stapelage am 14. Juli

Freuen sich auf den 14. Lippischen Orgelsommer (von links): Pfarrer Holger Teßnow (Kirche Stapelage),
Friedrich Brakemeier (Lippischer Heimatbund), Pfarrer Hermann Donay (Klosterkirche Blomberg), Anna
Maria Lanitz (Orgel Hillentrup), Pfarrer Stephan Schmidtpeter (Kirche Hillentrup), Victoria Dörksen (Orgel
Klosterkirche Blomberg), Pfarrerin Martina Wehrmann (Versöhnungskirche Detmold), Pfarrerin Steffie
Langenau (Auferstehungskirche Bad Salzuflen), Gregor Schwarz (Orgel Stapelage), Sven Limberg (Lippi‐
sche Landes‐Brandversicherungsanstalt), Annette Wolf (Orgel Leopoldshöhe), Landeskantor Burkhard Ge‐
weke (Lippische Landeskirche). Im Hintergrund die 1969 installierte Steinmann‐Orgel der Kirche Stapela‐
ge.

Lage‐Heiden. Geschäftiges Trei‐
ben in der Turnhalle der Grund‐
schule Heiden: Junge Schauspie‐
ler probieren ihre Kostüme an, die
Chorkinder üben noch einmal die
Lieder und die Kulissen werden an
die richtige Stelle gerückt. Eine
Woche vor der Premiere sind die
Schüler/innen der Chor‐ und The‐
ater‐AG motiviert und aufgeregt
zugleich. 
Nach anderthalb Jahren Proben,
Singen und Text üben werden sie
am kommenden Donnerstag, 4.
Juli, um 18 Uhr ihr Tarzan‐Musical

endlich stolz vor Pub likum auf‐
führen.
Die Zuschauer erwartet die span‐
nende Geschichte von Tarzan, an‐
gelehnt an das Buch von Edgar Ri‐
ce Burrough, allerdings an einigen
Stellen von Musik‐ und Theater‐
lehrerin Rebecca Brüggemann
kindgerecht umgeschrieben.
Brüggemann war es auch, die das
Projekt mit der Theater‐AG ins Le‐
ben gerufen hat und für die Cho‐
reografie, den Chor und das
Schauspiel verantwortlich zeich‐
net. 

Mittlerweile sind viele helfende
Hände involviert, um die 22 Schau‐
spieler und Tänzer und 20 Chor‐
kinder auf die Premiere vorzube‐
reiten: Grundschullehrerin Anja
Müller übernimmt die Regieassis ‐
tenz und hat mit Rebecca Brügge‐
mann die AG geleitet. Gregor und
Stefanie Schwarz haben die bei‐
den seit Ostern musikalisch in den
Chorproben unterstützt und wer‐
den die Aufführung live auf Key‐
boards begleiten. 
Andi Friebe mischt Ton und Licht.
„Aber ohne das große Engage‐

ment der Eltern, des Förderver‐
eins und diverser Sponsoren
könnten wir das Projekt nicht auf
die Bühne bringen. Seit Wochen
haben die Eltern Kostüme ge‐
näht, Requisiten gebaut und als
Souffleure den reibungslosen Ab‐
lauf unterstütz”, freut sich Rebec‐
ca Brüggemann.
Der Eintritt für die Aufführung am
Donnerstagabend in der Turnhal‐
le der Grundschule Heiden ist frei.
Um Spenden wird gebeten. Eine
zweite Aufführung findet am Frei‐
tag, 5. Juli, um 10 Uhr statt.

Ein Dschungelheld in Heiden
Theater‐AG und Chor‐AG der Grundschule Heiden bringen Musical auf die Bühne

Die Theater‐AG der Grundschule Heiden probt mit Lehrerinnen Rebecca Brüggemann (links) und Anja Müller (rechts) für das Musical um den
Dschungelhelden (gespielt von Finley Schrader, Mitte).
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Gezielte Verteilung meiner Beilagen auch in einzelnen Orten –

das geht natürlich mit dem Postillon!
■ Der Postillon hat für jeden Werbewunsch das richtige Produkt. Wenn Sie in Ihrer Werbung auf Prospekte setzen, können
Sie die Werbemittel als Beilage im Postillon verteilen lassen. Und wenn Sie nur in Teilen des Erscheinungsgebietes verteilen
möchten – auch das ist möglich. Sie können die Verteilung bis auf die einzelne Ortschaft selektieren. 
Selbstverständlich übernehmen wir auch gerne Konzept, Gestaltung und Druck der Handzettel oder Flyer. Testen Sie uns! ■

Postillon Lange Straße 90 • 32791 Lage • Tel. 05232 - 3334
www.postillon.com Mail: info@postillon.com

Das Beilagen-Angebot: Sie können die Gesamtauflage belegen, aber auch Teilauflagen und sich
die Ortschaften „herauspicken”, wo Ihre Beilage verteilt werden soll. 
Das Beilegen von 10.000 Prospekten (bis 20 g) kostet Sie z.B. nur Euro 450,- (zzgl. MwSt.)

Lage‐Müssen‐Billinghausen (wi).
Nur noch etwa sieben Wochen bis
zum großen Fest „100 Jahre TuS
Müssen‐Billinghausen“. Das hun‐
dertjährige Bestehen des Sport‐
vereins wird mit einem langen
Festwochenende vom 23. bis 25.
August opulent gefeiert. Nach‐
dem in den jüngsten Wochen und
Tagen viel geplant und vorberei‐
tet wurde und der Postillon mehr‐
fach über die Fertigstellung und
den Verkauf der Vereinschronik
berichtet hat, stellte jetzt das
„Festkomitee“ um Ingo Sunder‐
mann und Michael Scholz wichti‐
ge Details des Jubiläums vor.

Freitag, 23. August
Weil am 23. August 1919 das Grün‐
dungsprotokoll der Freien Tur‐
nerschaft Müssen‐Billinghausen
ausgefertigt wurde, gilt der 23.
August als Gründungstag des
heutigen TuS Müssen‐Billinghau‐
sen. Folglich wird auf den Tag ge‐
nau, aber ein Jahrhundert später,
nämlich am Freitag, 23. August
2019, der Ehrentag des TuS in der
Sporthalle Billinghausen mit ei‐
nem Festkommers um 18.00 Uhr
gefeiert. Es schließt sich ein Gro‐
ßer Zapfenstreich an auf dem al‐
ten Sportplatz Billinghausen ab
ca. 21.00 Uhr. Zapfenstreichaus‐
führende sind die Musikerinnen

und Musiker des Musikzuges und
des Spielmannszuges der Freiwil‐
ligen Feuerwehr Bad Lippspringe.
Zur schönen Atmosphäre des
Festabends werden verschiede‐
ne Imbissstände und ein großer
Biergarten samt Festzelt auf dem
Sporthallen‐Parkplatz beitragen.

Samstag, 24. August
Das Festwochenende wird fort‐
gesetzt am Samstag, 24. August,
ab 14.30 Uhr mit dem „Billinghau‐
ser Sportstudio“ u.a. mit „Vetera‐
nen“ und mit Mario Brink unter
dem Titel „Quo vadis Handball?“
Um 16.30 Uhr dann ein Handball‐
spiel der 1. Männermannschaft
gegen die SpVg Steinhagen (Ver‐
bandsliga).
Auf diesen Sportleckerbissen
folgt als gesellschaftlicher Höhe‐
punkt die große Jubiläumsparty
„Mit 100 durch die Nacht“ ab
19.30 Uhr im Festzelt. Für die Par‐
tymusik sorgt die bereits vom Kar‐
neval bekannte Show‐Band „Mu‐
sic and Fun“ aus Rheda‐Wieden‐
brück. Wenn die Live‐Musiker ei‐
ne Pause einlegen, übernehmen
die DJs „Flying Hirsche“ (Simon
Schling & Pascal Swoboda). Zum
Rahmenprogramm der Jubi‐
läumsparty gehört die Biergar‐
tenatmosphäre im großen Bier‐
garten, wo es natürlich auch

Cock tails und Sekt gibt sowie
zwei Sorten des extra aufgeleg‐
ten Jubiläums‐Party‐Schnapses
„100 Jahre TuS Müssen‐Billing‐
hausen“.
Eintrittskarten für „Mit 100 durch
die Nacht“ gibt es für 10 Euro ab
15. Juli in den bekannten Vorver‐
kaufsstellen: Salon Gronemeyer
(Landwehrstraße 4, Müssen),
Bäckerei Schröder (Steinweg 22,
Billinghausen), TuS‐Vereinsgas ‐
tronomie „3. Halbzeit“ (Kammer‐
weg 10, Sporthalle Billinghausen)
und in der Sparkasse in Lage (Ge‐
richtsstraße 1, Lage). An der
Abendkasse kosten die Karten
(soweit noch vorhanden) 12 Euro.

Sonntag, 25. August
Die Jubiläumsfeiern gehen weiter
am Sonntag, 25. August, um 10
Uhr mit einem Gottesdienst in der
Sporthalle. Nach dem Gottes‐
dienst wird um 14 Uhr ein Festum‐
zug durch Müssen und Billinghau‐
sen der große Höhepunkt des Ju‐
biläumswochenendes sein. Die
Gruppen, Kapellen und Festwa‐
gen versammeln sich auf dem Re‐
we‐Parkplatz in Müssen und star‐
ten hier um 14 Uhr den Umzug.
Drei Kapellen bzw. Musikgruppen
werden den fröhlichen Marsch
begleiten und für Unterhaltung
sorgen. 

Gegen 16.00 Uhr wird der bunte
Lindwurm den Festplatz an der
Sporthalle Billinghausen errei‐
chen.
Hier besteht die Möglichkeit, die
Festwagen auf dem Rasenplatz
an der Sporthalle aufzustellen.
Die in den Augen einer Jury aus‐
drucksstärksten Festwagen und
Fußgruppen werden prämiert.

Die Preisverleihung (Geldpreise)
erfolgt während des gemütlichen
Beisammenseins am Spätnach‐
mittag des Festsonntags.
Zum Ausklang gibt es Kaffee, Ku‐
chen, Waffeln, Eis usw. im Fest‐
zelt und im Biergarten. Der Fest‐
sonntagnachmittag klingt aus mit
einem kleinen Platzkonzert der
Kapellen, darunter auch die Mar‐

petaler Blaskapelle unter der mu‐
sikalischen Leitung von Julian Al‐
tenberend, die am jüngsten Ro‐
senmontagsumzug der Lagenser
Narrenfreiheit teilgenommen
hatte und damals mit dem Pokal
für die beste und in den Augen der
Jury schönste Fußtruppe belohnt
wurde. Ob sich dieser Erfolg
wiederholen lässt?

Drei Festtage „100 Jahre TuS Müssen‐Billinghausen“
23. bis 25. August: Festkommers mit Zapfenstreich ‐ Jubiläumsparty mit „Music and Fun“ ‐ Festumzug mit Belohnung

Vor der Kulisse der Sporthalle am Kammerweg erläuterte das „Festkomitee“ Details der Jubiläumsfeier
(von links im Uhrzeigersinn): Jens Schlizio, Dietrich Neuser, Michael Scholz, Karsten Neuser, Fabian Pohl,
Christian Pletz, Ingo Sundermann, Adrian Müller und Monika Gronemeier. Foto: wi

Lage‐Müssen‐Billinghausen (wi).
Das vielköpfige Festkomitee des
Vereinsjubiläums „100 Jahre TuS
Müssen‐Billinghausen“ bittet alle
Vereine sowie Nachbarschafts‐
und Straßengemeinschaften bei‐
der Ortsteile und alle interessier‐
ten Bürgerinnen und Bürger, auch
aus den Nachbargemeinden bzw.
Nachbarortsteilen, sich mit inter‐
essanten Festwagen und Fuß‐
gruppen am Festumzug am Sonn‐
tag, 25. August 2019, 14 Uhr zu be‐

teiligen. 
Die Mitglieder des Festkomitees:
„Nichts spiegelt eine Dorfgemein‐
schaft mit ihren Vereinen und In‐
stitutionen sowie ihren liebens‐
werten Menschen so wider wie ein
bunter und facettenreicher Fest‐
umzug. Machen Sie mit, marschie‐
ren Sie mit, wir freuen uns schon
auf Sie!“
Wer teilnimmt am großen Festum‐
zug, braucht natürlich keine Start‐
gebühr zu entrichten. Die Länge

der Strecke beträgt etwa 3 km.
Start ist am Rewe‐Markt in Müs‐
sen. 
Danach geht es weiter über die
Feuerbach‐, Hegel‐, Fichte‐, Berli‐
ner‐, Landwehr‐, Staudinger‐, Sän‐
ger‐, Liebig‐, Haber‐, Krumme‐ und
wieder Sängerstraße über den
Kurt‐Büker‐Weg, die Bunsenstra‐
ße und den Kammerweg zum Fest‐
platz an der Sporthalle Billinghau‐
sen (Streckenroute vorbehaltlich
der behördlichen Genehmigung).

Zum Schluss des Umzuges besteht
die Möglichkeit, die Festwagen
auf dem Rasenplatz an der Sport‐
halle Billinghausen aufzustellen,
wo eine Prämierung erfolgt.
Zugführer ist Dietrich Neuser:
„Wir würden uns sehr freuen,
wenn die Anwohner an der Weg‐
strecke ihre Gärten schmücken.
Um den 22. August 2019 herum
wird hierzu frisch geschlagenes
Birkengrün in den genannten Stra‐
ßen verteilt. 

Vielleicht haben Sie noch bunte
Bänder, ansonsten gibt es Wim‐
pelketten (10 Meter lang) für 4,00
Euro in der Gaststätte „3. Halb‐
zeit“ zu kaufen. Wir möchten die
Anwohner weiterhin darum bit‐
ten, mit darauf zu achten, dass am
Festsonntag an der Wegstrecke
keine Autos am Straßenrand abge‐
stellt werden, um dem Umzug mit
den Festwagen ein gutes und si‐
cheres Durchkommen zu ermög‐
lichen.“

Für den Festumzug durch Müssen
und Billinghausen am 25. August
sind Anmeldungen für Vereine und
sonstige Gruppen bis zum 12. Juli
2019 mit einem Info‐ und Anmelde‐
formular möglich. Das Formular
kann heruntergeladen werden
von der Internetseite des TuS:
www.tus‐muessen‐billinghau‐
sen.de.  Die Anmeldung bitte aus‐
füllen und im Original senden an
Dietrich Neuser, Hörster Straße
104, 32791 Lage.

Festumzug: Aufruf zur Teilnahme
Bis 12. Juli 2019: „Machen Sie mit, marschieren Sie mit, wir freuen uns auf Sie!“

Lage. Bei den lippischen Mann‐
schaftsmeisterschaften präsen‐
tierte sich die StG Ostwestfalen‐
Lippe in guter Verfassung. Die Se‐
nioren M 40 qualifizierten sich mit
9132 Punkten (sieben Disziplinen
mit jeweils zwei Athleten und 4 x
100 m‐Staffel) für das Finale der
Deutschen Meisterschaft in Mün‐
chen. 
Die eifrigsten Punktesammler aus
den Reihen der LG Lage‐Detmold‐
Bad Salzuflen waren Cord Eick ‐
meyer mit 2:13,92 min über 800 m
(609), Stefan Fromme mit 9:51,52
min über 3000 m (612) und Ulrich
Ratsch mit 5,56 m im Weitsprung
(597). Sven Cammarata belohnte
sich mit einer neuen persönlichen
Bestzeit über 3000 m in 11:57,36

min. Mit den in Bad Salzuflen ge‐
zeigten Leistungen könnte die
Mannschaft sogar beim Kampf um
die Medaillen ein Wörtchen mitre‐
den.
Erstmals präsentierte die Startge‐
meinschaft auch fünf Athleten als
Team der M 70, dessen Personal‐
decke für die verlangten Diszipli‐
nen (100 m, 3000 m, Weit, Kugel,
Diskus und 4 x 100 m) freilich noch
etwas knapp bemessen war. Aber
immerhin gab es eine bemerkens‐
werte Premiere: erstmals lief eine
lippische 4 x 100 m Staffel der über
70‐Jährigen! Die Zeit von 80,94 s
(594) ist allerdings sicher noch ver‐
besserungsfähig. 
Die meisten Punkte für die Mann‐
schaft fuhren die Lagenser Dr. Ru‐

dolf Hüls mit 4,03 m im Weitsprung
(651), 15,75 s über 100 m (564) und
14:06,76 über 3000 m (522) sowie
Hermann Mehlig mit 10,19 m im Ku‐
gelstoßen (590) und 27,08 m im
Dis kuswurf (560) ein. Die insge‐
samt 5708 erzielten Punkte reich‐
ten zwar nicht für München, ha‐
ben aber fürs nächste Jahr noch
Steigerungspotential nach oben. 
Eine weitere Lagenserin brachte
sich bei den Frauen W 40 ein: Kat‐
jana Altrogge‐Quest spurtete die
800 m in vorzüglichen 2:46,37 her‐
unter (466), angetrieben durch ih‐
re Mannschaftskollegin Jutta Eick ‐
meyer (2:50,83 min, 446 Punkte).
Als Beste im Team erwies sich Katja
Koch mit 13,86 s über 100 m (540)
und 4,25 m im Weitsprung (517).

Premiere: lippische 4 x 100 m‐Staffel
Lage‐Waddenhausen. Der Bürger‐
treff Waddenhausen e.V. lädt in
diesem Jahr bereits zum dritten
Mal zum Abend der langen Tische
ein. Das große Freiluftpicknick fin‐
det am 6. Juli 2019 an der Boule‐
bahn im Ortskern statt. Ab 18 Uhr
können an diesem Freitagabend

die Tische gedeckt werden. Olaf
Henning, Vorstandsmitglied des
Bürgertreffs in Waddenhausen,
dazu: „Der Abend der langen Ti‐
sche ist eine Erfolgsgeschichte bei
uns in Waddenhausen. Daher freu‐
en wir uns, am 6. Juli möglichst vie‐
le Waddenhauserinnen und Wad‐

denhauser mit Freunden, Ver‐
wandten und Bekannten begrü‐
ßen zu dürfen. Wer keine Lust hat,
den schweren Picknickkorb bis zur
Boulebahn zu tragen, für den sor‐
gen wir als Bürgertreff: Es wird
wieder gegrillt und außerdem ver‐
kaufen wir Getränke.“

Abend der langen Tische 2019 in Waddenhausen

Lage‐Kachtenhausen. Am Mitt‐
woch, 10. Juli 2019 um 19.30 Uhr
findet eine außerordentliche Mit‐
gliederversammlung des Förder‐
vereins der Grundschule Kachten‐
hausen statt. Hierzu lädt der Vor‐
stand alle Mitglieder in die Grund‐

schule Kachtenhausen ein.
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung durch den Vor‐
sitzenden des Vorstands;
TOP 2: Feststellung der ordnungs‐
gemäßen Einberufung und der
Beschlussfähigkeit der Mitglie‐

derversammlung;
TOP 3: Entscheidung über die Auf‐
nahme von Neumitgliedern;
TOP 4: Änderung der Satzung zu
§ 6 Erlöschen der Mitgliedschaft
durch Anfügen eines neuen Buch‐
staben d).

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Förderverein der Grundschule Kachtenhausen lädt ein
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Freibadfest in Hörste
Samstag, 6. Juli 2019, ab 15.00 Uhr

Während Sie
Ferien machen,

besorgen wir Ihre
Schulbücher!

Auf 

Schulbedarf

10 %
Brückmann
Buchhandlung

und
Papierhaus

Lange Str. 79 • 32791 Lage
Fon 05232 - 3432 u. 67624

Fax (0 52 32) 6 87 85
www.brueckmann-lage.de

Wir wünschen viel Spaß
beim Freibadfest in Hörste!

  

UH
 

LIG
tung Gartenpflege Gartenplanun  g Gartengestalt  

Dienstweg 62   

  

Tel.: 05232 / 88677

Wir wünschen dem Fest einen schönen Verlauf!

Sommerfest 2018: Gabi und Heinz Köster vom Waldfreibadverein Hörs ‐
te stärken sich zusammen mit vom Tauchsport Aktiv aus Lemgo.

Das Waldfreibad Hörste lädt zum Sommerfest ein
Ein vielseitiges Programm verspricht Spiel und Spaß

Lage‐Hörste. Sommer, Sonne, gu‐
te Stimmung und platschendes
Wasser – das Sommerfest im
Waldfreibad Hörste geht am kom‐
menden Wochenende in die
nächs te Runde. Los geht es am
06. Juli um 15 Uhr mit einem ab‐
wechslungsreichen Programm.
Der Eintritt ist frei.
Im und am Wasser sorgen ver‐
schiedene Attraktionen für Spiel
und Spaß: die DLRG Lage bringt
wieder ihre großen Wassermat‐
ten mit. Die liegen natürlich auf
dem Wasser und Wasserratten
können beim drüber laufen ihr
Gleichgewicht beweisen. Auch
der Tauchclub „Tauchsport Ak‐
tiv“ aus Lemgo ist wieder mit da‐
bei. Mit den Seabobs sind action‐
geladene Fahrten über und unter
Wasser garantiert. Bis zu 20 km/h
haben die Wasserschlitten drauf.
Bei einer Einweisung mit den
Tauchprofis ist auch die Sicher‐
heit garantiert. Neben den Sea ‐
bobs wird es außerdem wieder
Wettspiele geben. Gerne können
die Kids auch selbst Vorschläge
machen – wie einen Arschbom‐
benwettbewerb, Duelle auf den
Schwimmmatten oder Eierlauf im
Wasser. Was realisiert werden
kann, wird gemacht.
Spiele rund ums Becken gibt es
von der Jugendfeuerwehr Hörs ‐
te. Auf der großen Liegewiese
wird es tolle Wasserspiele geben.
Auch die alljährliche Tombola darf
natürlich nicht fehlen. „Die Stadt
Lage sponsert den Top‐Preis“, so
Dorothee Orzelski, zweite Vorsit‐
zende, mit einem Augenzwin‐
kern. 
Mehr verrät der Förderverein des
Waldfreibads noch nicht, aber
„super Preise sind auf jeden Fall
dabei“, verspricht Dorothee Or‐
zelski. Außerdem wirbt der Verein
mit einem vielfältigen hausge‐
machten Salat‐ und Kuchenbuf‐
fet, kühlen Erfrischungsgeträn‐
ken, Kaffee und der lippischen
Bratwurst. Begleitet wird das
Fest von flotter Musik.
Im Freibad hat sich seit letzter Sai‐
son einiges getan: Ein neuer Sand‐
bagger erwartet die Kids ab sechs
Jahren und die Matschanlage er‐
strahlt nach ihrer Sanierung in
neuem Glanz. Passend zum Som‐
merfest feiert auch die große
Schwimminsel ihr Comeback. Der
Förderverein und der Vorstand

wünschen sich ein gelungenes
Fest: „Bei bestem Wetter, mit so
vielen Gästen wie letztes Jahr, die
sich im und am Wasser wohlfüh‐
len. Alle können sich am Kuchen‐

und Salatbuffet austoben und mit
einer Bratwurst stärken. Das Bes ‐
te ist, wenn alle einfach gute Lau‐
ne und einen schönen Abend ha‐
ben“, fasst Dorothee Orzelski zu‐

sammen. Die Prognose der
Schwimmmeister für die Wasser‐
temperatur fällt übrigens super
aus: 25 Grad können nach den hei‐
ßen Junitagen erreicht werden.

Sommerfest 2018: Super Wetter und zahlreiche Gäste.
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Detmold‐Pivitsheide. Im Septem‐
ber 2018 wurden die genehmig‐
ten Baupläne vorgelegt. Die
Inves toren  Heinrich Sangerhau‐
sen, Phillip und Hans Hollander,
kündigten an, sie wollen in den
geplanten Neubau 8,5 Millionen
Euro investieren. Der komplette
Ersatzneubau würde dann über
60 Einzelzimmer verfügen, die al‐
lesamt ein eigens Bad beinhalten
und  jeweils dann  um die 28 m²
groß sein würden. Das ist weitaus
mehr als der Gesetzgeber es vor‐
gesehen hat. 
Wie weit ist man nun ungefähr  10
Monate nach dem Startschuss in
Pivitsheide. Es hat sich so einiges
getan in den letzten Monaten,
zuerst wurden die Fundamente
gelegt,  danach galt es den ersten
von 3 Baukörpern einschließlich
Bodenplatte zu erstellen. Im An‐
schluss musste der 2 Baukörper,
beginnend im Kellergeschoss er‐
stellt werden. Zeitgleich wurde
mit den Arbeiten des Baukörpers

3 begonnen.  Zurzeit sieht es fol‐
gendermaßen aus, der Keller ist
komplett errichtet. Auf den bei‐
den weiteren Baukörpern sind
mittlerweile sowie auch auf dem
Keller die 1 Etage errichtet. In ei‐
nem Baukörper wurde bereits mit
der 2 Etage begonnen.  Wir freuen
uns alle sehr, so Heimleiter Tho‐

mas Schillmann, dass die Bau‐
maßnahmen zurzeit sehr zügig
vorangehen. Alle die sich regel‐
mäßig über den Baufortschritt er‐
kundigen wollen, können sich
über die Facebook Seite „Berken‐
hoff Seniorenzentrum“  auf dem
Laufenden halten.  Einfach vor‐
beikommen geht natürlich auch.

Neubau Berkenhoff Seniorenzentrum

Lage. Schweden, Italien, Polen,
Deutschland ‐ das Woodstick Fes ‐
tival fährt auch in diesem Jahr mit
einem facettenreichen Musik‐
Programm auf. Das familiäre Um‐
sonst & Draußen Festival hat sich
zu einem beliebten, generatio‐
nenübergreifenden Musikfestival
entwickelt. Von Rock, über Punk‐
rock und Ska‐Punk zu härteren
Klangarten wie dem Metalcore.
Auch bei der 18. Ausgabe hat das
Organisationsteam wieder viel
Wert auf Qualität der Bands ge‐
setzt. Aus Schweden werden The
Sensitives mit melodischen Punk‐
rock und Attitüde anreisen. In die‐
sem Jahr wird die Band nur weni‐
ge Shows spielen, so hatten die
drei Schweden es angekündigt.
„Das Konzept unseres Festivals
hat das Trio überzeugt. Es ist das
familiäre Flair mit professionellen
Rahmen, gebündelt mit einer kla‐
ren Ausrichtung für die Musikkul‐
tur.“, so Mitorganisator Sebasti‐
an Fürst. Die Berlinerinnen von
Shirley Holmes bringen eine bun‐
te Mischung aus Rock, Elektro‐
Pop, Neue Deutsche Welle mit
aufgekratztem Frauen‐Gesang
mit. Ihr aktuelles Album „Schnelle
Nummern“ erschien vor zwei Jah‐
ren und beinhaltet Songs mit
deutsch‐ und englischsprachigen
Texten. Zwischen den Zeilen fin‐
den sich eine Menge Ironie und
Tiefgang. Musikalisch erinnert
das Trio an Jennifer Rostock und
frühe Wir sind Helden. Eine weite
Anreise wird die aus Norditalien
stammende, fünfköpfige Ska‐
Punk‐Band Le Iene haben.
Tanzbar wird es sobald die Off ‐
beats der Gitarre mit Saxofon und
Trompete einsetzen. „Sommer,
Sonne, Offbeat – das passt ein‐
fach. Die letzten Jahre zeigten
das schon.“, so Sebastian Fürst.
Die polnische Band Over the un‐
der rangieren zwischen Groove
Metal, Stoner Rock, Blues und
improvisieren auch gerne mal auf
der Bühne. Mit ihrer 100%‐Tour er‐

regten sie europaweit Aufmerk‐
samkeit ‐ denn sie haben es tat‐
sächlich geschafft, weltrekordrei‐
fe 100 Konzerte in 100 Tagen zu
spielen. Das musikalische Ost‐
westfalen wird von Mata Leão,
Solid Gun und About Béliveau
präsentiert. Mit Metalcore spiel‐
ten Mata Leão sich bereits eine
regionale Fanbase. Die Detmol‐
der von Solid Gun verstehen es
Rock'n'Roll mit Blues und ein we‐
nig Funk anzureichern. Zahlreiche
Open Airs und Jugendclubs wur‐
den bespielt und auch schon bei
dem ein oder anderen Bandcon‐
test konnten sie überzeugen. Die
Band About Béliveau war bereits
vor drei Jahren beim Woodstick
Festival. „Die Show damals
begeis terte nicht nur das Publi‐
kum. Es war nur eine Frage der
Zeit, wann das Duo wieder in Lage

rocken wird.“, so Fürst. Mit nur
zwei Instrumenten schaffen sie
zu zweit einen kraftvollen und flä‐
chendeckenden Sound.
Kulinarisch wird das Festival seit
vielen Jahren von Camp Cuisine
mit seinen Burgern und belgi‐
schen Pommes versorgt. Auch in
diesem Jahr erwarten die Veran‐
stalter rund 700 Besucherinnen
und Besucher. „Das Umsonst &
Draußen Festival lebt vom ört‐
lichen Getränkeverkauf.“, führt
Sebastian Fürst aus. Aber auch
tolle Erinnerungen wie die Ge‐
tränkebecher, oder das beliebte
Festival‐Armbändchen sind auf
dem Festivalgelände zu erhalten.
Weitere Informationen zum kos ‐
tenfreien Festival und zu den
Bands gibt es auf der Homepage
des Vereins: www.woodstick‐fe‐
stival.de

Woodstick Festival in den Startlöchern
Sieben Bands am 13. Juli in Lage

Lage. Zu einem „Spanischer
Abend“ mit Fidel Ramirez und
Schahin Safarabadi von der Hoch‐
schule für Musik in Detmold wird
am 6. Juli um 19.00 Uhr ins Ge‐
meindehaus der evangelisch‐lu‐
therischen Kirchengemeinde La‐
ge am Sedanplatz (gegenüber
dem Bahnhof) herzlich eingela‐
den. 

Das Konzert besteht aus zwei Tei‐
len: Im ersten Teil wird Fidel Rami‐
rez Gitarrenstücke aus Latein‐
amerika und Spanien spielen. Im
zweiten Teil präsentieren sie das
Theaterstück "Platero und Ich“,
für einen Sprecher und Gitarre,
mit dem sie gerade den ersten
Preis beim Musikvermittlungs‐
wettbewerb 2019 der Hochschule

für Musik in Detmold gewonnen
haben. Es basiert auf einer Erzäh‐
lung von Juan Ramon Jimenez mit
der Musik von Mario Castelnuo‐
vo‐Tedesco und handelt vom lyri‐
schen Ich, das mit seinem Wegge‐
fährten und besten Freund Pla‐
tero, einem Esel, durch Andalu‐
sien zieht und seine Impressionen
in kurzen Bildern einfängt.

Spanischer Abend
Am 6. Juli um 19.00 Uhr im lutherischen Gemeindehaus in Lage

Lage (wi). Am Freitag (5. Juli) wird
auf dem Ringofen des LWL‐Indus ‐
triemuseums Ziegelei Lage wie‐
der geslamt. Der Landschaftsver‐
band Westfalen‐Lippe präsen‐
tiert zum inzwischen neunten Mal
talentierte Nachwuchsdichter,
die sich mit ihren Texten der Wer‐
tung des Publikums stellen.
Die meisten von ihnen performen
nicht zum ersten Mal auf dem
Ringofen. Arnulf Heine, Gerrit Wi ‐
lanek, Niko Sioulis und Michel
Pauwels machen sich immer wie‐
der gerne auf den Weg nach Lage.
Premiere im Ziegeleimuseum ha‐
ben Sonja Husemann, Tanja
Schwarz und Malte Küppers. Die
Moderation des Abends liegt in
den bewährten Händen von Marc
Schuster.
Das Museumscafé ist bis 20:00

Uhr geöffnet, in der Pause gibt es
Snacks und Getränke am Ring‐
ofen. Karten sind an der Abend‐
kasse und im Museumsvorver‐
kauf für 7 Euro erhältlich, Schüler
und Studierende zahlen 5 Euro.

Beginn der Veranstaltung ist um
20 Uhr, Einlass im Ringofen ab 18
Uhr. 
Wer mag, kann natürlich vorher
das Museum und das Museums‐
café besuchen.

Talentierte Nachwuchsdichter
Poetry Slam auf dem Ringofen: Sieben Poeten ‐ Sechs Minuten ‐ Ein Mikrofon

Poetry Slam auf dem Ringofen des Ziegeleimuseums.

Lage / Dortmund (wi). Als Be‐
gleitveranstaltung zur Sonder‐
ausstellung „Backsteinhisto‐
rismus. Architekturepoche oder
Stilsünde?“ im Ziegeleimuseum
Lage (bis 29. September) lädt der
Landschaftsverband Westfalen‐
Lippe (LWL) für Sonntag (7. Juli)
zu einer Exkursion in Dortmund
ein. (Um Missverständnisse zu
vermeiden: keine Exkursion von
Lage nach Dortmund, sondern ei‐
ne Besichtigungstour in Dort‐
mund nach eigener Anreise).
Unter der Leitung des Historikers
Dr. Thomas Parent werden per
Bus historistische Ziegelbauten
ganz unterschiedlicher Art be‐
sichtigt: Das alte Hafenamt, die
Liebfrauenkirche, das Union‐Ver‐
waltungsgebäude, die St.‐Anna‐
kirche, der Malakowturm der Ze‐
che Westhausen und die Zeche

Adolf von Hansemann stehen auf
dem Tourplan. 
Los geht es um 11 Uhr am LWL‐In‐
dustriemuseum Zeche Zollern,
Grubenweg 5, in Dortmund‐Bö‐
vinghausen. Nach der Rückkehr
gegen 13.30 Uhr haben Teilneh‐
mer die Möglichkeit, an der an‐
schließenden Themenführung
„Zollern als Ziegeldenkmal“ teil‐
zunehmen. Wegen der limitier‐
ten Busplätze bittet das Museum
um Reservierung unter Tel. 05232
/ 94900. Die Teilnahme ist kos ‐
tenlos.
Unterwegs erläutert der Exkur‐
sionsleiter am Beispiel der ausge‐
wählten Bauten Details und
Hintergründe ihrer besonderen
Ziegelarchitektur, die Interessen
und Machtansprüche ausdrückt.
Parent: „Mit der beginnenden In‐
dustrialisierung entstand ein

neues Bürgertum, das sich neben
Adel und Kaufleuten zu einer
neuen Wirtschaftselite mit Ein‐
fluss und Macht entwickelte, was
sich auch in der Gestaltung der
Gebäude dokumentierte.“ Die
Architekturkritik sah im Histo‐
rismus lange Zeit keine eigene
Stilrichtung. Ihm wurde nachge‐
sagt, nur rückwärtsgewandt ge‐
wesen zu sein und keine eigene
Originalität entwickelt zu haben.
Die Ausstellung „Backsteinhisto‐
rismus“ im Ziegeleimuseum Lage
ist Teil des Verbundprojektes „Al‐
les nur geklaut?“ mit insgesamt
sechs Ausstellungen an verschie‐
denen Standorten des LWL‐In ‐
dus triemuseums. Die gleichna‐
mige Hauptausstellung findet
auf der Zeche Zollern statt. Sie
kann ebenfalls am Exkursionstag
besichtigt werden.

Besichtigung historistischer Gebäude
In Dortmund: Industriekathedralen und Fabrikschlösser aus Ziegelstein

Ein schönes Beispiel einer Dortmunder Industriekathedrale aus Ziegelstein: Die alte Verwaltung der Zeche
Zollern mit Fördergerüst. Foto: LWL / Annette Hudemann
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Lage. Die Kommunalpolitische
Vereinigung der CDU in Lippe
(KPV‐Lippe) lädt interessierte
Bürgerinnen und Bürger zu einem
interessanten Seminar ein. „Poli‐
tische Rhetorik – Besser auftre‐
ten und wirkungsvoll überzeu‐
gen“ heißt es am Samstag, 6. Juli
von 10 bis 17 Uhr in der Matthias
Teutrine Medienagentur, Denk‐
malstraße 11, 32760 Detmold‐Hei‐
ligenkirchen. Referent ist Dr.
Bernd M. Lindenberg aus Neuss.
In der Seminarbeschreibung
heißt es: Die politische Rhetorik
spielt eine wichtige Rolle in der

politischen Arbeit vor Ort. Ob in
parlamentarischen Debatten
oder im Dialog mit dem Bürger,
überall gilt es Wählerinnen und
Wähler zu binden oder zu gewin‐
nen. In der politischen Ausein‐
andersetzung gibt es aber auch
zahlreiche knifflige Situationen,
in denen man um Argumente
nicht verlegen sein möchte. Gera‐
de Politikerinnen und Politiker
werden häufig in ihrer Arbeit und
in der Öffentlichkeit verbal attak‐
kiert. Wie man sich mit der Be‐
herrschung einiger gut erlernba‐
rer Techniken besser behaupten

und schlagfertig Kontra geben
kann, wird Ihnen dieses Seminar
zeigen.  Sie werden erfolgreicher
in ihrer politischen Arbeit und ler‐
nen sich besser zu verteidigen.
Die Teilnahme ist kostenlos. In der
Mittagspause wird ein Imbiss ge‐
reicht. 
Anmeldungen nimmt Michael
Biermann entgegen unterTele‐
fon: 0160/99847130, per Mail: vor‐
sitzender@kpv‐lippe.de. Die Teil‐
nehmerzahl ist auf 15 Personen
begrenzt. Die Anmeldungen wer‐
den in der Reihenfolge ihres Ein‐
gangs berücksichtigt.

KPV‐Seminar „Politische Rhetorik”
„Besser auftreten und wirkungsvoll überzeugen“ am 6. JuliLage. Wenn der Sommer sein an‐

genehmes Gesicht zeigt, dann
zieht es die Menschen unweiger‐
lich nach draußen. Und was gibt
es schöneres, als sich bei heißen
Sommertemperaturen in die küh‐
len Fluten am Badesee oder in das
Schwimmbad zu begeben. Vor
dem kühlen Nass scheuen sich
aber viele Menschen, nicht weil
sie etwa wasserscheu sind, son‐
dern weil sie einfach nicht
schwimmen können. Das muss
nicht sein, denn auch Erwachsene
können schwimmen lernen! Im
Umfeld von anderen erwachse‐
nen Nichtschwimmern fällt das

Schwimmen lernen unter profes‐
sioneller Anleitung leicht und
wird schnell zu einer beliebten
Freizeitbetätigung. Nicht nur die
Abkühlung im Sommer ist ein Ar‐
gument, das  Schwimmen auch im
fortgeschrittenen Alter noch zu
erlernen, sondern nicht zuletzt
auch die Gesundheit. Deshalb ist
die Wahrnehmung eines
Schwimmkurses für Erwachsene
ein allemal lohnenswerter Schritt.
Ein solcher Kurs wird ab dem
Herbst 2019 neu im Hallenbad La‐
ge angeboten. Der Kurs soll die
Teilnehmer an das Wasser gewöh‐
nen und eventuelle Ängste ab‐

bauen. Gleichzeitig soll die
Schwimmbewegung (zunächst
im Lehrschwimmbecken, später
im Schwimmbecken) erlernt wer‐
den.  
Während der Übungszeiten fin‐
det außer in den Schulferien kein
öffentliches Schwimmen statt.
Der Kurs findet freitags um 14.30
Uhr (Trainingszeit: 45
Minuten/Dauer: 8 Wochen) statt.
Die Kursgebühr beträgt 60 Euro.
Anmeldungen nimmt die
Schwimmmeisterin, Frau Evelin
Biegner unter der Rufnummer
05232/67746 ab sofort gerne ent‐
gegen.

Auch Erwachsene können schwimmen lernen

Lage (th). „Schön, dass Sie alle da
sind um mit uns feiern!”, mit die‐
sen Worten begrüßte Musikschul‐
leiter Stefan Albreht die Gäste zur
offiziellen Feierstunde im Foyer
des Technikums anlässlich des Ju‐
biläums 40 Jahre Musikschule La‐
ge.
Albrecht weiter: „Vor 40 Jahren
wurde zum 1. Januar 1979 aus ei‐
ner Abteilung des Jugendmusik‐
werks Detmold e. V. die Musik‐
schule der Stadt Lage.
Seitdem wird die Musikschule als 
unselbständige Anstalt öffent‐
lichen Rechts in Trägerschaft der
Stadt Lage betrieben. So liest
man es in der 1978 beschlossenen
Satzung.
Der Gründervater unserer Musik‐
schule war Wilhelm Rasche. Er
führte die Abteilung des Jugend‐
musikwerks bereits seit 1966 und
wurde nun zum ersten Schulleiter
der Musikschule Lage bestellt
und er blieb es bis zum Jahr 2002.
Wilhelm Rasche führte dieses
Amt neben seiner Tätigkeit als
Rektor der Grundschule Lage aus.
Und besonders bemerkenswert
ist, dass er dies lange ehrenamt‐
lich tat.
Von Anfang an stand an der Mu‐
sikschule Lage das gemeinsame
Musizieren im Mittelpunkt, und
die Musik wurde damals wie heu‐
te in kreativen Konzertveranstal‐
tungen präsentiert. Generatio‐
nen von Kindern und Jugend‐
lichen trafen sich in den kunter‐
bunten Spielkreisen von Wilhelm
Rasche. Hinzu kamen die Kolle‐
ginnen und Kollegen der ersten
Stunde mit ihren Projekten: Doris
Findorff‐Rasche mit ihren Chören
und Kammermusikgruppen, Car‐
men Bintz mit ihren Kindergrup‐
pen und Ensembles, Walter Ste ‐
phani mit dem Sinfonieorchester
und Wolfgang Knake mit der Big
Band. Heute haben wir eine Mu‐
sikschule mit einem vollumfäng‐
lichen Angebot in Lage. Men‐
schen von 0 bis 100 können hier
das Musikmachen auf vielfältige
Art und Weise lernen und ausle‐
ben.
Wenn man die Musikschule als Bil‐
dungseinrichtung und die Stadt
als Trägerin wie zwei Seiten einer
Medaille betrachtet, so erkennt
man eine deutliche Win‐Win‐Situ‐
ation:
• Die Stadt Lage hat mit der Mu‐
sikschule ein einzigartiges Ange‐
bot in ihrer Bildungslandschaft.
Man kann hier eine musikalische
Ausbildung vom elementaren An‐
fang bis zur Aufnahmeprüfung an
einer Musikhochschule durchlau‐
fen.
• Es gibt ein attraktives Freizeit‐
angebot für alle Generationen:
Kinder, Jugendliche, Erwachse‐
ne, Senioren und tatsächlich gan‐
ze Familien machen hier Musik.
• Mit der Musikschule, ihrem För‐
derverein und ihrer Schulpfleg‐

schaft hat die Stadt einen Veran‐
stalter für große und kleine Kon‐
zerte. Hier sind unsere Schülerin‐
nen und Schüler zu hören, die
Lehrkräfte und namhafte Gast‐
künstler.
• Es steht eine riesige Ressource
an handgemachter Live‐Musik
zur Verfügung. Neben unseren ei‐
genen Konzerten spielen wir in
Senioreneinrichtungen, auf dem
Weihnachtsmarkt, beim Bürger‐
fest, bei der Sportlerehrung, beim
Zieglerlauf, beim Schützenfest,
bei Schulkonzerten, bei Feierlich‐
keiten des Rates und unzähligen
weiteren Gelegenheiten im Kul‐
turleben unserer Stadt.
• Mit der Musikschule hat die
Stadt einen fleißigen Netzwerker.
Kooperation ist ein Wesensele‐
ment der Musik. Wir bringen ver‐
schiedenste Akteure in Sachen
kultureller Bildung zusammen.
Die Stadt Lage hat also einen
ernstzunehmenden Standortvor‐
teil und ein Plus an Lebensqua‐
lität. 
Auf der anderen Seite der Medail‐
le stehen die Vorteile für die Mu‐
sikschule. 
• Durch die kommunale Träger‐
schaft ist in ihrer Existenz abgesi‐
chert und genießt dennoch künst‐
lerische und pädagogische Frei‐
heit.
• Wir können unsere Angebote
familienfreundlich und sozial ge‐
stalten. Immerhin kommt die
Stadt Lage für über 50 % der lau‐
fenden Kosten auf.
• Die Musikschule kann ihren
Lehrkräften attraktive und tarif‐
lich bezahlte Arbeitsplätze im öf‐
fentlichen Dienst bieten.
• Wir können unseren Schülerin‐
nen und Schülern ein weitgehend
kostenfreies Ensembleangebot
machen. Das ist elementar für un‐
seren Erfolg.
• Die Stadt Lage ist als Träger Mit‐
glied im Verband deutscher Mu‐
sikschulen. Hier arbeiten über
900 Musikschulen aus der ganzen
Bundesrepublik zusammen. Sie
profitieren gegenseitig von ihren
Erfahrungen und Errungenschaf‐
ten.
• Das Technikum ist ein städti‐
sches Gebäude, welches ständig
gepflegt und erhalten werden
muss. Wir haben die große Freu‐
de, seit 1995 in diesem schönen
Haus zu lehren, zu lernen und zu
musizieren.
• Und die Musikschule ist eng in
das Netz der städtischen Verwal‐
tung eingebunden und bekommt
tatkräftige Unterstützung durch
die anderen Fachteams der Stadt.
Ein Festtag wie der heute wäre
gar nicht möglich ohne die Haus‐
meister, die Raumpflegerinnen,
den Bauhof, die Poststelle und
viele andere Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Stadt Lage.
Wir sind ein fester Teil dieser
Stadt. Der 40jährige Bestand der

Musikschule belegt, dass die frei‐
willige Aufgabe der Stadt, die kul‐
turelle Daseinsvorsorge zu ge‐
währleisten, längst eine gerne
praktizierte Pflicht geworden ist.
Das Jubiläumsorchester hier auf
der Bühne belegt beispielhaft,
worum es bei alldem geht. Es geht
darum, einen Rahmen und einen
Ort zu haben für musikalische Bil‐
dung und Kultur. Einen Ort, an
dem sich Menschen begegnen
und die verbindende Kraft der
Musik erfahren dürfen. Es geht
darum einen Lernraum zu haben,
in dem sich Persönlichkeiten ent‐
falten und Menschen entwickeln
können. Hier lernt man Team‐
work, Zuhören, auf einander ein‐
gehen, Führung übernehmen und
folgen können. Man erlebt wie
sinnvoll es ist, für ein gemeinsa‐
mes Ziel zu arbeiten und seine In‐
dividualität für etwas Größeres in

ein Team einzubringen. Es findet
kulturelle Teilhabe und Teilgabe
statt und am Ende ist das Ganze
mehr als die Summe seiner Teile.
Man kann hier Sinn finden. Die
Musikschule vermittelt überle‐
benswichtige Softskills.
Es ist also sehr schlau, eine städti‐
sche Musikschule zu betreiben.
Es ist eine gewinnbringende
Inves tition in das menschliche
Miteinander. Wir geben der Stadt
Lage einen ganz besonderen
Klang! Und wenn es hier keine
Musikschule gäbe, müsste man
sofort eine gründen. 
Unser großer Dank und Respekt
für 40 Jahre erfolgreiche Musik‐
schularbeit in Lage gilt ihren Grün‐
dern, den vielen Generationen un‐
serer Schülerinnen und Schüler
und ihren Familien, allen ehemali‐
gen und derzeitigen Lehrerinnen
und Lehrern, unserem Förderver‐

ein und der Schulpflegschaft, den
Mitarbeiterinnen und Mitarbei‐
tern der Stadtverwaltung, den
Sponsoren unserer Konzertreihe,
unserem Träger und den Träger‐
verbänden”.

Musikalischer Querschnitt
Vor der offiziellen Feierstunde er‐
öffneten rund 50 Kinder der
Grundschulen Hardissen, Hörste,
Lage und Kachtenhausen die
Feierlichkeiten. Sie sangen Lie‐
der, die sie im Projekt „JeKits” er‐
lernt hatten. 
Es folgten nach der Feierstunde –
ebenfalls auf der Open Air Büh‐
ne – Auftritte verschiedener Mu‐
sikschul‐Bands und Ensembles
unter dem Motto  „Musik und Ge‐
selligkeit”.
Das Finale der Feierlichkeiten war
der Brick Town Big Band unter der
Leitung von Tobias Richter vorbe‐

„Schön, dass Sie alle da sind um mit uns feiern”!
Musikschulleiter Stefan Albrecht begrüßte die Gäste zur Jubiläumsfeier im Technikum

Die Brick Town Big Band unter der Leitung von Tobias Richter erfreute die Besucher mit toller Musik und bildete den Abschluss der Feierlichkeiten
und kam um eine Zugabe nicht herum. Fotos: th

Musikschulleiter Stefan Albrecht
eröffnete die Jubiläumsfeierlich‐
keiten.

halten. Die Band wußte vollends
zu überzeugen und der Dank war
ein Standing Ovations der Besu‐
cher.

Kinder der Grundschulen Hardissen, Hörste, Lage und Kachtenhausen eröffneten das Festprogramm.
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Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 
Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet

sich im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                       0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                   1 10
Feuer/Krankentransport                                                             1 12
Polizeiwache Lage                                                                9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                       6 09 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                    6 01 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                         601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                         601 ‐ 666

Ihre Helfer 

und Berater

bei

Trauerfällen

www.bohle-heilmann.de

Friedrichstrasse 36, 32791 Lage

Tel. 05232 980 222 
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Der Tod

tritt in jedes Leben!
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Bestattungen
Tina Büschemann
Familienbetrieb seit 1929

Lage (wi). Das traditionelle Park‐
fest des Seniorenheims Karoli‐
nenstraße findet statt am kom‐
menden Sonntag, 7. Juli 2019, ab
14 Uhr. Das Fest steht in diesem
Jahr unter dem vielsagenden
Motto „Fröhlichkeit zur Sommer‐
zeit“.
Für die jüngsten Besucher des
Festes steht eine Hüpfburg be‐
reit. Für alle Festbesucher gibt es

neben einem bunten Unterhal‐
tungsprogramm selbstgebacke‐
ne Kuchen aus der hauseigenen
Backstube sowie sahnige Torten
mit Kaffee und obendrein Lecke‐
reien vom Grill.
Auch in diesem Jahr haben die
Mitarbeitenden des Senioren‐
heims und die Mitglieder des
Heim‐Fördervereins für die Gäste
des Nachmittags eine Tombola

mit vielen schönen Preisen vorbe‐
reitet. Ehrenamtliche Helferinnen
und Mitarbeiterinnen der Einrich‐
tung verkaufen die Lose ab 15.30
Uhr. Die Preisausgabe beginnt
um 17.30 Uhr.
Alle Einnahmen aus dem Los‐ und
Kuchenverkauf dienen einem gu‐
ten Zweck: Der gesamte Parkfest‐
Erlös fließt in das Projekt „Jung
und Alt“ bzw. in die Norderney‐

Freizeit. Seniorenheim‐Bewoh‐
ner mit Pflegekräften sowie Kin‐
der der Kita Pottenhausen mit Er‐
zieherinnen verbringen alljährlich
im Frühling einige erholsame Ta‐
ge auf der Nordseeinsel Norder‐
ney. 
Heimleiter Harm‐Hendrik Möller:
„Der Erlös des Parkfestes hilft,
dieses einzigartige Projekt zu fi‐
nanzieren.“

„Fröhlichkeit zur Sommerzeit“
Sonntag, 7. Juli 2019, ab 14 Uhr: Parkfest des Seniorenheims Karolinenstraße

Kirchliche Nachrichten

Christengemeinde e.V., Feldstr. 53
03. 07.:   18.30    Lobpreisabend/Bot‐
                              schaft (Kinder‐
                              betreuung),
07. 07.:   10.00   Gottesdienst
09. 07.:   18.30    Gebetskreis
Advent‐Gemeinde, 
Elisabethstraße 14a
04. 07.:   09.30   Bibelgespräch
                 10.30    Gottesdienst
                 17.00    Gottesdienst
06. 07.:   19.00   Bibelstunde
Ev. Freie Gemeinde 
Ehlenbrucher Str. 96
07. 07.:   10.00   Gottesdienst mit
                              Sonntagsschule
Freikirchliche Baptisten e.V.,
Edisonstraße 26
07. 07.:   10.00   Gottesdienst
                 10.00   Kindergottesdienst
Ev. Freikirche Mennoniten
Brüdergemeinde, Falkenstraße 24
07. 07.:   10.00   Gottesdienst mit 
                              Kindergottesdienst
10. 07.:    19.30    Bibelstunde
Neuapostolische Kirche,
Gemeinde Lage,
07. 07.:   10.00   Gottesdienst
10. 07.:    19.30    Gottesdienst
MBG Evangelische Freikirche 
Oerlinghausen/Kachtenhausen
06. 07.:   15.30    Südstadttreff für

                              Kinder von 6‐13 J.
                 18.00   Gebetsstunde
                 18.00   Kinder‐ und Jung‐
                              scharstunden b. 16 J.
07. 07.:   10.00   Gottesdienst
09. 07.:   15.00    Seniorentreff
                 17.00    Hausaufgabenhilfe
                 19.30    Frauenstunde 50+
10. 07.:    19.00   Bibelstunde
                 19.00   Kinderchor bis 11 J.
11. 07.:     19.00   Chorprobe
12. 07.:    17.00    Hausaufgabenhilfe
                 19.00   Jugendtreff
Ev.‐ref. Kirchengemeinde Sylbach
07. 07.:   10.00   Gottesdienst mit
                              Abendmahl
                 10.00   Kindergottesdienst
                 17.00    High5 Jugendtreff
08. 07.:   15.00    Gemeindenachmittag
11. 07.:     19.30    BGSK
12. 07.:    20.00   CVJM‐Stunde
Evang.‐Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten), Schützenstraße 1
07. 07.:   10.00   Gottesdienst
                              mit Kindertreff
11. 07.:    19.30   Bibelstunde/
                              Bibelgespräch
Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Gemeinde Marktkirche
05. 07.:   12.00    Lagenser Mahlzeit
08. 07.:   14.00   Villa Findefuchs
10. 07.:    15.30    Gemeindenachmittag

                 17.30    Posaunenchor
                 19.30    Kantorei
Kirchengemeinde  Lage
Martin‐Luther‐Kirche
07. 07.:   10.00   Zentral‐Gottesdienst,
                              Pfr. Pohl
09. 07.:   19.30    Dienstagsfrauen
10. 07.:    15.00    Gemeindenachmittag
Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
06. 07.:   19.00   Konzert ‐ Spanischer
                              Abend
07. 07.:   10.00   Gottesdienst mit
                              Abendmahl,
                              Pfr. R. Krause
                 10.00   Kindergottesdienst
                 11.00    Elterninfo ‐ Kirchl.
                              Unterricht
09. 07.:   19.30    Posaunenchor
10. 07.:    19.30    Kirchenchor
Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
07. 07.:   11.00    Gottesdienst, 
                              P. Gerstendorf
Selbständige Ev.‐luth.
Christusgemeinde, Flurstraße 17
07. 07.:   09.30   Predigt‐Gottesdienst
                              mit gemeinsamer 
                              Beichte
09. 07.:   20.00   Singchor
10. 07.:    09.00  Spielkreis
                 15.30    Quiltkreis
11. 07.:     09.00  Spielkreis

                 15.30    Kindertreff
                 19.30    Bläserkreis
E.L.I.A. Gemeinde e.V.,
Mühlenbrinkweg 8
04. 07.:   19.30    E.L.I.A.‐Gebet
06. 07.:   13.00    E.L.I.A.‐Jugend
                              Sommerparty
07. 07.:   10.00   Gottesdienst
Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
07. 07.:   10.00   Chorprobe
                 10.30    Gottesdienst und
                              Sonntagsschule
08. 07.:   09.30   Mini‐Club
10. 07.:    09.00  Miniclub
11. 07.:     15.00    Frauentreff mit
                              Ausflug
                 16.00   Mini‐Jungschar

Landeskirchliche Gemein‐
schaft Im Gerstkamp 4
07. 07.:   14.00   Abfahrt ab Vereins‐
                              haus zur 
                              Sommerwanderung
09. 07.:   19.30    Gesprächskreis,
                              P. Niebuhr

Ev. ref. Gemeinde Heiden
06. 07.:   16.30    Familien‐Gottesdienst 
                              am Gemeindefest, 
                              Pn. Fenner, Pn. Mül‐
                              ler, Vn. Filitz

Wettkämpfe im Rahmen eines
Turnfestes sind für die Sportler
immer etwas Besonderes. So
auch der NRW‐Trampolin‐Pokal‐
wettkampf anlässlich des NRW ‐
Landesturnfestes vom 19.‐23. 06.
2019. Knapp 7000 Turnerinnen
und Turner trafen sich zu diesem
Event.  Neben den vielen sport‐
lichen Shows, wie etwa Sportgala
und  Schauwettkampf, den tollen
Musikveranstaltungen u.a. mit
„Joris“ und „Albert Hammond“
sowie vielen Mitmach‐Sportange‐
boten, standen natürlich die
Wettkämpfe in den verschiedens ‐
ten Sportarten wie Turnen,
Rhyth mische Sportgymnastik,
Akrobatik, Trampoliturnen, Be‐
achvolleyball, etc. im Vorder‐
grund.
Auch die Trampolinturnerinnen
und ‐turner der TG Lage ließen
sich dieses tolle Event nicht ent‐

gehen und konnten sehr gute Er‐
gebnisse mit nach Hause bringen.
So gewann Lars Zarges  den Po‐
kalwettkampf in der Klasse 13‐16
Jahre,  männlich,  vor Konkurren‐
ten aus Münster und Marl. Nach
der Pflichtübung lag er noch auf
Platz 2, konnte aber mit zwei sau‐
beren Kürübungen den Wett‐
kampf souverän gewinnen.  In der
gleichen Klasse verpasste Jonas
Brinkmann mit nur 6 Zehnteln
knapp das Finale und musste sich
am Ende mit dem undankbaren 4.
Platz begnügen.
Während sich Jonas Brinkmann
über den verpassten Pokal fast är‐
gern musste, denn sein Potential
hätte ohne Weiteres  etwas bes‐
sere Übungen ermöglicht, konn‐
te die  Jugendturnerin Corinna
Buschkiel im Wettkampf  Juti 17 +
mit  4. Platz zufrieden sein. 
In der Klasse Juti 15‐16 Jahre

schaffte Imke Lüdecke ebenfalls
den Finaleinzug und errang am En‐
de Platz 7. In der Klasse Juti 13‐14
turnte Anna De Buhr auf Platz 9.
Auch wenn die weiteren Aktiven
nicht die Finals erreichten,  konn‐
ten die TG‐ler insgesamt mit allen
gezeigten Leistungen zufrieden
sein. 
Am Ende des Wettkampftages
gab es dann bei den TG‐ Trampo‐
linern noch einmal großen Jubel.
Im Trampolin‐Wahl‐Fachwett‐
kampf, hier werden 4 Übungen
auf den verschiedenen Trampoli‐
nen wie Minitramp, Doppelmini‐
tramp und Trampolingroßgerät
absolviert,  siegte in der Alters ‐
klasse 20‐24 Jahre, männlich, Den‐
zel Köhler und becherte den zwei‐
ten Titel des Tages. 
Während  die TG ‐ Trainerinnen Fa‐
bienne Goergens, Nina Grünheit,
Ina Carl und Nadine Müller  ihre

Schützlinge betreuten, wurde
Trainer Norbert Börgerding  als
Wettkampfleiter des Wahlwett‐
kampfes eingesetzt. Von seinen
Kampfrichterteams wurden an
dem Tag über 900 Übungen  be‐
wertet, so dass er froh war, als der
Trampolin‐Wahl‐Fachwettkampf
ohne nennenswerte Probleme
nach einem langen Wettkampf‐
tag zu Ende ging.
Nach einem Turnfest mit guten
Wettkampfergebnissen und tol‐
len Events traten die Lagenser
Trampoliner und die Lagenser
Leis tungsturnerinnen, die ihrer‐
seits gute Ergebnisse in der Ta‐
sche hatten, nach einem gemein‐
samen Erinnerungsfoto im schö‐
nen Schulhof der Erlenbachschu‐
le,  dem Quartier aller lippischen
Vereine, zwar müde, aber mit tol‐
len Eindrücken am Sonntag die
Heimreise an. 

NRW‐Landesturnfest 2019
Lars Zarges gewinnt beim Trampolin‐ Pokalwettkampf

Die Lagenser Delegation mit den Trampolinern und den Leistungsturnerinnen.

Lage. Mit einem großen Sommer‐
fest feiert die OGS Lage am Sed‐
anplatz am Samstag, 06.07.2019
ihr 15‐jähriges Bestehen.
Von 14.00 – 17.00 Uhr können Kin‐
der, Eltern, Verwandte und Inter‐
essierte gemeinsam verschiede‐
ne Spielstationen durchlaufen.
Außerdem wird ein Zauberer er‐

wartet und eine Fotobox lädt ein,
mit lustigen Utensilien Erinne‐
rungsfotos zu machen.
Die Kinder freuen sich bereits
jetzt auf die Hüpfburg, die Rollen‐
rutsche des Spielmobils und die
Zuckerwattemaschine.
Für das leibliche Wohl ist auch ge‐
sorgt.

Jubel, Trubel, Heiterkeit
15 Jahre OGS Lage

Lage‐Hagen. Die Dorfgemein‐
schaft Hagen lädt ein zum Spiele‐
abend am Donnerstag, 4. Juli 2019
um 19.30 Uhr. 

Treffpunkt ist in der Förderschule
Hagen. 
Weitere Infos erteilt Familie Lü‐
decke unter Tel. 702033.

Spieleabend
Dorfgemeinschaft Hagen lädt ein
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... und so können Sie gewinnen.

Der verlost jeden Monat 5 Einkaufsgutscheine im 

Wert von je 12,50 €. ROT
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Lage • Lange Straße 77

O r t h o p ä d i e s c h u h t e c h n i k
Heidensche Str. 8-12 • Lage Exterstraße 10 • Detmold
Tel.: 0 52 32 / 24 17 Tel.: 0 52 31 / 2 25 62

www.actifuss.de

Alles rund um’s Basteln!

Kreativ Inh. Sabine Dorka
Lange Str. 81 • 32791 Lage
Telefon (05232) 962165

Gewinner aus Juni 2019 sind

(Lösung: SOMMERANFANG):

Karin Affeldt, Oetternbachstraße 6, Lage

Gerda Jasper, Dohlenstraße 8, Lage

Oliver Bobe, Lange Straße 15b, Lage

Sigrid Rottschäfer, Humboldtstraße 13, Lage

Helga Stiller, Mauerstraße 59, Lage

Einsendeschluss ist der

19. Juli 2019!

U

R

Michael Büker

Lage • Am Markt

Telefon

05232-929021
Lange Straße 90 • 32791 Lage • Tel. 0 52 32 - 33 34

www.postillon.com • Mail: info@postillon.com

Mit der Abgabe des Coupons erkläre 

ich mich im Falle eines Gewinnes mit der

Veröffentlichung meines Namens und 

meiner Anschrift einverstanden!
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Veranstaltungskalender

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr ge‐
öffnet.

Seniorentreff, 10.00 Uhr, Bürger‐
haus am Clara‐Ernst Platz.

Lippischer Heimatbund Lage,
Vereinshaus „Altes Gefängnis“
(Plaßstr. 1) von 11.00 ‐ 12.00 Uhr
geöffnet.

AWO Lage, „Arzneimittel im Alter
‐ Vortrag von Dr. Karsten Stolz”,
14.30 ‐ 16.30 Uhr, Seniorentreff
am Jahnplatz.

AWO Lage, Beratung für Senio‐
ren, 14.30 ‐ 17.00 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz (Tel. 05232‐
2234).

Haus‐, Wohnungs‐ und Grundei‐
gentümer Verein Lage, Sprech‐
stunde, 16 bis 18 Uhr, Gerichts‐
straße 12.

Treffpunkt für Jedermann, AWO
Hörste, 15 bis 17 Uhr, TuS‐culum.

Sportschützen der Schützengil‐
de Lage jeden Montag und jeden
Freitag von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr Sportschießen für jeden
Mann/jede Frau ab 12 Jahre auf
dem Schießstand in der Eichenal‐
lee.

Poetry‐Slam auf dem Ringofen,
20.00 Uhr, Ziegeleimuseum Lage‐
Hagen.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes nur
nach tel. Vereinbarung unter
05231‐9915‐24.

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

AWO Müssen‐Billinghausen, Se‐
niorensport, 10.15 bis 11.15 Uhr,
Sporthalle Müssen.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 14.00 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

AWO Lage, Sitzgymnastik mit
Musik, 14.30 ‐ 16.30 Uhr, Senioren‐
begegnungsstätte am Jahnplatz.

AWO Heiden, Begegnungsstätte,
14.30 Uhr, Berkenkamp haus.

AWO Pottenhausen, Skatrunde,
15.00 ‐ 17.00 Uhr, Jugendraum
Pottenhausen.

CDU‐Geschäftsstelle in der Lan‐
gen Straße von 15.00 ‐ 17.00 Uhr
geöffnet.

Verkehrsamt Lage, Lachyoga,
16.00 Uhr, Haus des Gastes.

Boule Sport für Jedermann, ab
16.00 Uhr, Anfänger/innen will‐
kommen, Sportzentrum des TuS
Ehrentrup, Pivitsheider Str. 101.

Gruppenstunde der MalteserJu‐
gend für Kinder und Jugendliche
von 8 bis 17 Jahre, 17.00 Uhr, Ka‐
tholisches Pfarrheim St. Peter
und Paul, Schillerstrasse 11.

Chorprobe des Kirchenchores
Kachtenhausen, 18.30 Uhr, Ge‐
meindezentrum Ehlenbrucher
Straße.

Sportabzeichenabnahme, 18.30
Uhr, Carl‐Heinz‐Reiche‐Stadion
am Werreanger.

Blaues Kreuz i. D., Begegnung ‐
Selbsthilfegruppe Alkohol u. Me‐
dikamente, 19.00 Uhr, Lage, Hin‐
denburgstraße 1.

Amnesty International, 20.00
Uhr, Gemeindehaus an der Markt‐
kirche.

MGV Frohsinn Kachtenhausen,
Chorprobe, 20.15 Uhr, Gemeinde‐
haus Kachtenhausen.

Freitag, 05. Juli

Mittwoch, 10. Juli

Samstag, 06. Juli

Sonntag, 07. Juli

Montag, 08. Juli

Dienstag, 09. Juli

Donnerstag, 11. Juli

SPD‐Bürgerbüro, Lange Stra ße
92, ist von 10.00 ‐ 12.00 Uhr geöff‐
net.

CDU‐Geschäftsstelle in der Lan‐
gen Straße ist von 10.00 bis 12.00
Uhr geöffnet.

Reitverein Ravensberg Lippe,
Schnuppervoltigieren, 13 bis 14
Uhr, Infos unter 05232‐4675.

Pfadfindergruppe Lage „Stamm
der Ritter“, Gruppenstunden für
6 ‐ 15‐jährige, 14.00 ‐ 16.00 Uhr,
Pfadfinderheim, Am Obstgarten 1
(www.pfadfinder‐lage.de).

35. Lipperlandtriathlon, 9.00
Uhr, Freibad Heiden.

Ausstellungseröffnung Feld‐
bahngeschichten, 11.00 Uhr, Zie‐
geleimuseum Lage‐Hagen.

Einmal Architekt sein – Türme,
Brücken, Häuser, Schlösser –
13.00 Uhr Ziegeleimuseum Lage‐
Hagen.

Parkfest Karolinenheim, 14.00
Uhr, Karolinenstraße.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes von
10.00 bis 12.00 Uhr, Lange Straße
67, Raum 301; in Lage oder nach
tel. Vereinbarung unter 05231‐
9915‐24.

AWO Lage, Handarbeiten und
Bas teln, 13.00 ‐ 17.00 Uhr, Skat‐
runde 13.00 ‐ 17.00 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz.

AWO Müssen‐Billinghausen, Se‐
niorentanz, 15.30 bis 17.00 Uhr,
TuS‐Culum.

Sprechstunde des Sozialpsychia‐
trischen Dienstes in Lage, Telefon
601 ‐ 406.

TuS Kachtenhausen, Senioren ‐
skat (ab 60 Jahre), 18.30 Uhr, Il
Trio am Sportzentrum in Kachten‐
hausen.

Sportschützen der Schützengil‐
de Lage jeden Montag und jeden
Freitag von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr Sportschießen für jeden
Mann/jede Frau ab 12 Jahre auf
dem Schießstand in der Eichenal‐
lee.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes nur
nach tel. Vereinbarung unter
05231‐9915‐24.

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

AWO Heiden, Seniorengym nas ‐
tik, 14.00 bis 15.00 Uhr, Turnhalle.

Reitverein Ravensberg Lippe,
Voltigieren für Anfänger, 15 bis 17
Uhr, Info unter 05232‐4675.

Jungschar Mädchen und Jungen
(7 ‐ 10 Jahre), 16.00 ‐ 18.00 Uhr, Ge‐

meindehaus Pottenhausen.

Boulen für alle  Waddenhauser,
17.00 Uhr, Boulbahn auf dem
Dorfplatz am Ehrenmal.

Klasse! Wir spielen! Schülerkon‐
zert, Musikschule Lage,  18.30
Uhr, Technikum.

LIPs in motion, Chorprobe, 19.30
Uhr, Bürgerhaus.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes nur
nach tel. Vereinbarung unter
05231‐9915‐24.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 13.30 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

AWO Lage, Sport mit Älteren,
15.30 bis 16.30 Uhr, Sekundar‐
schule in der Friedrichstraße.

TG Lage, Hobby‐Skat, 16.30 ‐ 19.30
Uhr, Gemeinschaftsraum der TG
Halle am Jahnplatz – Gäs te sind
willkommen.

Kinder‐/Jugendschach Turm La‐
ge, 17:00‐18:30 Uhr im Schulzen‐
trum Werreanger, Treffpunkt
Haupteingang.

Männer‐Fitness „Bewegung tut
gut”, Rücken, Becken Bauch u.
Schulter, 18.30‐19.30 Uhr, Turn‐
halle Hagen. Infos bei H. Dröge,
Tel. 05232‐5501.

Freundeskreis Suchtkrankenhil‐
fe trifft sich, 20.00 bis 22.00 Uhr,
Gemeindehaus an der Marktkir‐
che.

Feuerwehr Musikzug Heiden,
20.00 Uhr, Probenabend.

MGV Liederheim, Chorprobe,
20.00 bis 21.30 Uhr, Brasserie
Max.

Akkordeonprobe „Tastenbre‐
cher”, 20.00 Uhr, bei Ralf Schroe‐
ter, Grenzstraße 11, Lage‐Müssen
(Tel. 05232‐85663).

Lippischer Frauenchor „la musi‐
ca” Lage‐Hagen, Chorprobe, 20
bis 21.30 Uhr, Gemeindehaus der
Marktkirche in Lage.

05.07. bis
11.07.19

Lage‐Hörste (wi). Die beiden
Autorenvereinigungen „Garten
der Poesie“ und „LipPen“ sowie
die Tourist‐Information Lage la‐
den zum zweiten Mal in diesem
Jahr zu einem geführten Spazier‐
gang auf dem Literarischen Wan‐
derweg in Lage‐Hörste ein. Ter‐
min des Spaziergangs ist Sonn‐
tag, 7. Juli 2019.
Die Gäste können die Freiluftkul‐
tur genießen und den Autoren zu‐
hören, die ihre Gedichte lesen. Hin
und wieder sind auch kleine Über‐
raschungen eingestreut, die da‐
für sorgen sollen, dass dieser Spa‐
ziergang den Gästen in guter Erin‐
nerung bleibt.
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr an der
Waldgaststätte Bienenschmidt,
Kalkreute 100. Von dort aus geht
es durch den schönen Teutobur‐
ger Wald, vorbei an 20 Gedichtsta‐
tionen bis in den Waldkurpark.
Gegen 16.00 Uhr wird der Nach‐
mittag im Haus des Gastes bei Kaf‐
fee & Kuchen in angenehmer
Atmosphäre ausklingen. Die bei‐
den Autorenvereinigungen bie‐
ten anschließend einen kostenlo‐
sen Shuttle zurück zu Bienen‐

schmidt an. Die Teilnahme ist
ebenfalls kos tenlos.
Ein Spaziergang auf dem literari‐
schen Wanderweg macht be‐

sonders viel Freude, wenn sich
viele Menschen daran beteiligen.
Die Ausrichter freuen sich über je‐
den Besucher, der daran teil‐

nimmt. Um vorherige Anmeldung
wird gebeten bei der Tourist‐In‐
formation Lage unter 05232 / 8193
oder verkehrsamt@lage.de.

Gedichte wandernd erleben
Geführter Spaziergang auf dem Literarischen Wanderweg in Lage‐Hörste

Bernd Rosarius (Garten der Poesie) und Miriam Pereluk (LipPen) haben für Sonntag, 7. Juli 2019, einen Spa‐
ziergang auf dem literarischen Wanderweg mit seinen 20 Gedichttafeln vorbereitet. Die Wanderung (2,4
Kilometer) ist für jedes Lebensalter geeignet und macht je mehr Spaß, desto mehr Leute teilnehmen.

Foto: wi

Lage. Die FWG‐ Fraktion tagt am
8. Juli 2019 nicht im historischen
Rathaus.
Die letzte Sitzung vor der Som‐
merpause findet ab 19.00 Uhr in

der Blickstraße 2 in Lage statt.
Die Sitzung ist nichtöffentlich. 
Nach der Sitzung findet ein ge‐
mütliches Beisammensein und
Grillen statt.

FWG Fraktion
Nichtöffentliche Sitzung in der Blickstraße 2

Lage‐Heiden. Die gesamte Stadt
begeht ein traditionsreiches Fest,
dessen Wurzeln bis in das Jahr
836 zurückgehen: Libori. Es ist ei‐
nes der größten und ältesten
Volksfeste in Deutschland.
Libori ist Paderborns „fünfte Jah‐
reszeit“ und steht für die drei "K":
Kirche ‐ Kultur ‐ Kirmes.
Die AWO Heiden fährt am

Dienstag, 30. Juli 2019 um 11 Uhr
ab Marktplatz Heiden, vorher Hei‐
deweg und Kassebrede.
Mittagessen und Kaffeetrinken
ist bei der AWO Paderborn.
Die Kosten belaufen sich auf 30
Euro / Person.
Anmeldungen bei Barbara Kalk ‐
reuter, Tel. 63307 oder im AWO
Treff Heiden.

Paderborn feiert Libori
Die AWO Heiden feiert mit

Lage‐Waddenhausen. Die Schule
ist aus, die Ferien stehen vor der
Tür: das muss gefeiert werden.
Deshalb lädt die Kinder‐ und Ju‐
gendinitiative Waddenhausen
e.V. zur traditionellen Pfützen‐Fe‐
te ein. Am Freitag, den 12. Juli 2019
um 17.00 Uhr öffnet die Wadden‐
hauser Batze hinter der Grund‐
schule ihre Pforten, um die bevor‐
stehende Saison einzuläuten. Der
Eintritt ist an diesem Tag frei, für
das leibliche Wohl wird gesorgt.

Auftauchen ist erwünscht, abtau‐
chen im kühlen Nass geht auch.
Ein Airbrush‐Tattoo‐Station, Kin‐
derschminken sowie eine große
Tombola sorgen für Spaß an Land.
Ein professioneller Barkeeper
wird leckere Cocktails mixen. Das
Freibad ist während der Sommer‐
ferien täglich von 14‐18 Uhr geöff‐
net. Der Eintritt beträgt pro Per‐
son nur 1 Euro. Ermäßigte Saison‐
und Familienkarten können vor
Ort erworben werden. 

Pfützen‐Fete läutet die Ferien ein

Lage. Das Berliner Blechbläseren‐
semble HAUPTSTADTBLECH gas ‐
tiert wieder in der Marktkirche in
Lage. Am Samstag, dem 13. Juli
2019, wird um 19 Uhr das Eröff‐
nungskonzert der diesjährigen
Deutschland‐Tournee des Ensem‐
bles zu hören sein, das vor allem
durch den Posaunisten Michael
Knake seine Verbindung nach La‐
ge hält. Das erfolgreiche Konzert

vom Januar 2018 in der Marktkir‐
che zeigte, wie sich die Musiker
mit anspruchsvollen bis fetzig‐vir‐
tuosen Darbietungen in die Her‐
zen der Blechbläserfreunde ge‐
spielt haben. Seien Sie also ge‐
spannt, was an musikalischen
Leckerbissen diesmal auf dem
Programm steht, und herzlich ein‐
geladen! Der Eintritt ist frei, Kol‐
lekte am Ausgang erbeten. 

HAUPTSTADTBLECH
Tournee‐Eröffnungskonzert in Lage

Lage‐Hagen. Die Frauengruppe
der Dorfgemeinschaft Hagen lädt
ein zum „Treff am Abend” (Som‐
merfest) am Montag, 8. Juli 2019

um 19.30 Uhr.
Treffpunkt ist der Dorfplatz in der
Wittbrede. Weitere Infos bei Gise‐
la Stöcker, Tel. 64690

Treff am Abend
Dorfgemeinschaft Hagen lädt ein

Lage‐Billinghausen. Die Wander‐
freunde Billinghausen und Müs‐
sen laden ein zur nächsten Mo‐
natswanderung am Sonntag, 7.
Juli um 9.00 Uhr ab Getreidehand‐

lung Bökehof mit eigenen Pkw’s.
Ziel ist der Obersee in Bielefeld.
Rückkehr ist gegen 12.30 Uhr,
auch Nichtmitglieder sind herzli‐
che eingeladen.

Monatswanderung

Lemgo/Lage. Bei den Offenen
Stadtmeisterschaften in Lemgo
unterstrich Ruwen Scheer (LG La‐
ge‐Detmold‐Bad Salzuflen) seine
überragende Form mit 11,07 s im
100 m‐Lauf. Kurz darauf verbes‐
serte er sich in Stadthagen zur
Freude seines Trainers Olaf Dierks
sogar auf glatte 11,00 s. „Es ist
wohl nur eine Frage der Zeit, bis
Lippe wieder einen Sprinter hat,
der unter 11 Sekunden laufen
kann!“ resümierte der Trainer,
dessen Sohn Moritz mit 11,82 s
ebenso wie Sven Obenhaus mit
12,23 s ansprechende Zeiten lief.
Gute Leistungen lieferten in Lem‐
go auch die LG‐Senioren ab. Tho‐
mas Büschemann M 40 über‐
sprang 1,55 m, Dr. Rudolf Hüls M
70 mit neuer lippischer Bestleis ‐
tung 1,28 m. Am Ende des Tages
sprintete er dann noch die 400 m
in 74,72 s. Hermann Mehlig M 70
übertrifft inzwischen regelmäßig
die 10 m‐Marke im Kugelstoßen:
in Lemgo wurden für ihn 10,28 m

gemessen. 
Auch die W 40‐Damen hatten eine
starke Sprinterin am Start: Birgit
Hemmeke war über 100 m (14,65
s) und 200 m (30,64 s) nicht zu
schlagen. 
Ebenso gab es erste Plätze für die
jüngeren Athletinnen, und zwar
für Jasmin Diekmann WJ U 20 mit
4,36 m im Weitsprung, Gundlin
Schlieker WJ U 16 mit 44,75 s über
300 m und Liljana Wagenbach W
13 mit der hervorragenden Zeit
von 2:50,96 min über 800 m. Eine
Top‐Leistung erbrachte auf der‐
selben Strecke der erst neunjähri‐
ge Paul Theo Eickmeyer mit ei‐
nem sehenswerten Schlussspurt:
bei 2:55,18 min blieb die Zeit auf
der Anzeigentafel stehen. Dabei
war er in diesem Jahr mit 2:52,38
min sogar schon schneller! Kein
Wunder: Papa Cord‐Henrik und
Mama Jutta bestechen seit Jah‐
ren durch Spitzenleistungen bei
den Senioren über 400 m und 800
m.

Supersprinter Ruwen Scheer
bald unter 11 Sekunden?
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Meisterbetrieb André Kulinna
Heizungs- und Sanitärtechnik

32791 Lage
Telefon 05232 / 979717

www.kulinna-kundendienst.de
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Verschiedenes

Sehr staubarme
Badsanierungen … der‐fliesen‐
fuchs.de, 0171‐3569862.
Ehrenamtlicher Verein
„Betreuung und Hilfe im Alltag
e.V.”, sucht Mitglieder zur Betreu ‐
ung und Begleitung älterer Men ‐
schen. Aufwandsentschädigung
ist möglich. Nähere Informationen
unter 0163‐6174828.
Wimpernverlängerung im
Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.

01.10.2019 – 40 Jahre „DONN”
in Lage.

Bäder aus einer Hand!
der‐fliesenfuchs.de, 0171‐3569862.
Handgefertigte Pralinen
und exquisites Teegebäck erhal‐
ten Sie in Ihrer Fachkonditorei
„Süße Ecke”.

Bettina’s Med. Fußpflege
bei Ihnen Zuhause, 20,‐ € Ken ‐
nenlernpreis, Tel. 05232 ‐ 61825.

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435 Egeln,
Feld am Bruche 18, bundesweite Lie ‐
ferung, 039268/9869‐0, www.dach   ‐
bleche24.de (Ihr Produzent)!

Kettler‐Heimtrainer
(Fahrrad), kostenlos abzugeben, Tel.
05232‐64382.

Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)

Urlaub/Freizeit

Ferien an der Nordsee?
Strandurlaub in St. Peter‐Ording,
FeHs bis zu 5 Personen, gehobene
Ausstattung, Info: www.strandur‐
laub‐st‐peter.de oder www.ferien‐
haus‐st‐peter.com Tel. 0173‐5371807.

Reinigungskraft
für Geschäftsräume (Di. u. Sa. ab 7.00
Uhr, ca. 3 ‐ 4 Std.) gesucht. Tel. 05232‐
2560.

Rüstiger Rentner
für leichte Gartenarbeiten auf 450,‐ €‐
Basis in Lage gesucht. Bewerbungen
bitte schriftlich unter P 01/27 an den
Postillon.

Stellenangebot
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● Haus
● Geld

● Vorsorge

100 % PB Baufinanzierung
PB Direktversicherung (BAV)

PB (Privat) Rente
PB Immobilien

Postbank Finanzberatung AG
Engelbert-Kämpfer-Str. 42-46 • 32657 Lemgo

Hans-Joachim Nitsche
Regionalleiter

Tel. 05261-940746 • Mobil 0170-5503150
Fax 05261-940749 • E-Mail: HNitsche@bhw.de

Polizeiberichte

Kind angefahren 
und weggefahren
Lage. Am Freitagabend, gegen
21.00 Uhr, lief ein 10‐jähriges Mäd‐
chen in der Weidenstraße unver‐
mittelt auf die Fahrbahn und wur‐
de von dem Pkw einer 24‐jährigen
Lagenserin erfasst. Das
Mädchen wurde bei dem Anprall
leicht verletzt. Da sich die Pkw‐
Fahrerin von den aufgebrachten
Angehörigen des Mädchens nach

eigenen Angaben massiv einge‐
schüchtert fühlte, entfernte sie
sich anschließend vom Unfallort,
informierte aber nicht die Polizei.
Die Pkw‐Fahrerin wurde im Rah‐
men der Ermittlungen an ihrer
Wohnanschrift angetroffen und
ihr Führerschein beschlagnahmt.
Zeugen zu dem Unfall werden ge‐
beten sich beim Verkehrskom‐
missariat unter der Telefonnum‐
mer 05231‐6090 zu melden.

(djd‐k). Das Thermalbaden liegt
aber inzwischen so im Trend, dass
der Andrang vor allem an Woche‐
nenden und Feiertagen groß ist.
Wenn in den Ruhebereichen alle
Liegen besetzt sind und sich die
Menschen in den Thermalbecken
dicht aneinanderreihen, fällt es
schwer, die erhoffte Entspan‐
nung zu finden. In modernen,
großzügigen Thermen wie im
niederbayerischen Bad Griesbach
setzt man deshalb auf das Motto:
"Mehr Platz statt mehr Plätze".
Nach einem 18‐monatigen Um‐
bau steht den Gästen seit Sep‐
tember 2018 nun noch mehr Licht
und Raum zur Verfügung, um sich
ganz individuell zu entspannen.
Zudem gibt es zahlreiche neue At‐
traktionen wie beispielsweise ei‐
nen Wärmehügel mit Liegeplät‐

zen, einen neuen Whirlpool und
Animationsduschen. Weitere In‐

fos gibt es unter www.wohlfuehl‐
therme.de.

Anzeige Anzeige
Individuelle Entspannung in modernen Thermen

Die Badehalle der Therme in Bad Griesbach wurde neu gefliest, es gibt
viel Raum zum persönlichen Entspannen.

Foto: djd‐k/Bad Griesbach/Dietmar Denger

Lage‐Heiden. Am Sonntag, den 07.
07. 2019, ist es wieder soweit – das
Freibad in Lage‐Heiden wird bro‐
deln! Denn dann starten wieder
einmal bis zu 150 Triath letinnen/en
aus NRW und den angrenzenden
Bundesländern bei einer der ältes ‐
ten Triathlonveranstaltungen in
Deutschland – dem bekannten
LIPPERLANDTRIATHLON.
Die Volksdistanz mit 400 m
schwimmen im naturbeheizten
Freibad, 20 km Rad fahren auf ei‐
ner für den Autoverkehr gesperr‐
ten Wendepunktstrecke und 5 km
Laufen auf einem zweimal zu
durchlaufenden Rundkurs ist so‐
gar schon ausgebucht. 
Der letztjährige Sieger Tim Zarges

aus den eigenen Reihen des Ver‐
eins wird in diesem Jahr nicht da‐
bei sein können, da dieser mit 3
weiteren Lagensern das mw1 Tri
Team TG Lage bei der Landesliga
in Saerbeck an den Start geht. Da‐
für wird von dem zweitplatzier‐
ten Fabian Schuster der Vater An‐
dreas Schus ter (2018 Platz 5) als
sehr erfahrener Triathlet den 1. Tri
Club Paderborn vertreten. Und
auch von den benachbarten Ver‐
einen wie dem TSVE Bielefeld
oder Tri‐Sport‐Team Verl sowie
den vereinseigenen Jugendlichen
wird so mancher Favorit auf den
Sieg gestellt. Ebenso bei den
Frauen ist die Lagenserin Katjana
Quest‐Altrogge zwar nicht dabei,

jedoch ist die letztjährige Zweite
Annika Grahl vom Tri Finish Müns ‐
ter gemeldet. Man darf also ge‐
spannt sein.
Auch die gemeldeten Staffeln, bei
der die Distanz von 2 oder 3 Per‐
sonen geteilt wird, müssen die
Volksdistanz als Staffelteam bzw.
Firmenstaffel absolvieren. 
Für Schüler und Jugendliche wer‐
den 4 Distanzen in den verschie‐
denen Altersklassen angeboten.
Hier sind noch Plätze frei und am
Veranstaltungstag kann noch
nachgemeldet werden. Für die
Jahrgänge 2010/2011 sind 66 m
schwimmen, 2,5 km Radfahren
und 400 m Laufen vorgesehen,
für die im Jahr 2008/2009 gebore‐

nen die Distanzen mit 200 m
schwimmen, 5 km Radfahren und
1 km Laufen und für die Jahrgänge
2004‐2007 sind 400 m Schwim‐
men, 10 km Radfahren und 2,5 km
Laufen geplant.
Der erste Startschuss für die
Schüler und Jugendlichen fällt ab
9.30 Uhr während bei der  Volks‐
distanz ab 10.40 Uhr im 20‐minü‐
tigen Abstand das Freibad zum
Brodeln gebracht wird.
Für das leibliche Wohl wird mit Ge‐
tränken, Kuchen und Hotdogs ge‐
sorgt.

35. Lipperlandtriathlon findet am 7.7.2019 statt
Das Tri Team TG Lage erwartet bis zu 150 Triathletinnen und Triathleten

Lage‐Kachtenhausen (wi). Mitte
Juni fuhren die Mitglieder des
Männergesangvereins „Froh ‐
sinn“ Kachtenhausen und ihre
Gäs te unter dem Motto „Altes
Ostwestfalen in neuem Glanz“ an
die Weser. In Minden angekom‐
men wurde die neue Schleuse be‐
staunt. Mit einem Schiff ging es
vom Mittellandkanal abwärts auf
die Weser und weiter bis zum Fu‐
ße des Kaiser‐Wilhelm Denkmals.
Auf „Kanzlers Weide“ wurde ein
mitgebrachtes spätes Frühstück,
bestehend aus lippischen Spezia‐
litäten, eingenommen und im An‐
schluss wurde die nahegelegene
Schiffsmühle besichtigt.
Inzwischen hatte sich die Sonne
blicken lassen, die die Führung
beim Kaiser‐Wilhelm‐Denkmal,
die von Minden Marketing orga‐
nisiert wurde, vergoldete. Hier
wurde natürlich auch die neue
Ausstellung in der Ringterrasse
besucht.
In der denkmalgerecht wieder er‐
richteten Ringterrasse nach his ‐
torischem Vorbild befindet sich
ein modernes Besucherzentrum.
An sechs Stationen taucht der Be‐
sucher intensiv in die Geschichte
des 88 Meter hohen Monuments
und seiner Umgebung ein: von
den Römern in Germanien über
Preußens Pathos bis zum Elend
der Zwangsarbeiter während des

Zweiten Weltkrieges in den Stol‐
len direkt unter dem Monument.
Blickfang der 270 qm großen Prä‐
sentation ist die Panoramawand
mit 33 Einzelszenen zu kulturellen
Ereignissen der Region.
Das Besucherzentrum war im Juli
des vergangenen Jahres von Mat‐
thias Löb, Direktor des Land‐
schaftsverbandes Westfalen‐Lip‐
pe (LWL), und LWL‐Kulturdezer‐
nentin Dr. Barbara Rüschoff‐Par‐
zinger eröffnet worden. Der LWL
als Eigentümer hatte 2015 be‐
schlossen, mit der notwendigen
Sanierung das Denkmal durch ein
Besucherzentrum und ein Res ‐
taurant aufzuwerten. Das Kaiser‐
Wilhelm‐Denkmal ist Bestandteil
der „Straße der Monumente“
(sieben Denkmäler in Deutsch‐
land, darunter das Völker‐
schlachtdenkmal in Leipzig).
Das Denkmal wurde 1892 bis 1896
nach einem Entwurf des Berliner
Architekten Bruno Schmitz (1858‐
1916) erbaut. Erste Planungen zur
Würdigung des Reichsgründers
und ersten deutschen Kaisers
durch ein monumentales Denk‐
mal begannen gleich nach dem
Tod Wilhelms I. im Jahr 1888.
Schon 1889 hatte die Provinzial‐
Regierung für Westfalen in Müns ‐
ter den Beschluss zur Errichtung
eines zentralen Kaiser‐Wilhelm‐
Denkmals an der Porta Westfalica

gefasst.
Den Entwurf für das Kaiserstand‐
bild lieferte der Bildhauer Caspar
von Zumbusch (1830‐1915). Auf
Zweidrittel der Höhe des zur We‐
ser steil abfallenden Wittekind‐
berges wurde eine von hohen
Stützmauern getragene Ringter‐
rasse errichtet. Von dort führt ei‐
ne doppelläufige Treppe auf eine
Plattform auf der sich der Balda‐
chin mit dem Standbild befindet.
Die Einweihung war am 18. Okt‐
ober 1896, dem Jahrestag der Völ‐
kerschlacht bei Leipzig (18. Ok ‐
tober 1813) und auch der Geburts‐
tag von Kaiser Friedrich III. (18.
Oktober 1831). Kaiser Wilhelm II.
und seine Frau, Kaiserin Auguste
Viktoria, nebst Generalstab, Flü‐
geladjutanten, Hofdamen und
Kammerherren reisten mit der
Bahn an. Ein Sonderzug brachte
sie nach Minden, mit der Kutsche
ging es weiter zur Porta Westfali‐
ca.
Nach einer gemütlichen Fahrt
durch das Lipperland legten die
Sänger und ihre Begleitung noch
einen gemütlichen Stopp zum
Abendessen in Langenholzhau‐
sen (Kalletal) ein und fanden
abends, als der Bus wieder in
Kachtenhausen eintraf, dass es
ein sehr schöner Tag gewesen sei,
an den man sich noch lange erin‐
nern werde.

MGV beeindruckt von Preußens Pathos
„Frohsinn“‐Sänger bestaunten Kaiser‐Wilhelm‐Denkmal und Ringterrasse

Lage‐Heiden. Zum Abschluss der
Veranstaltungen im ersten Halb‐
jahr 2019 in der AWO Begeg‐
nungsstätte Heiden treffen sich
Mitglieder und Freunde traditio‐
nell zum Kaffee Nachmittag im
Freibad Heiden.

Am Mittwoch, 10. Juli 2019 ab 15
Uhr erwartet die Freibadinitiative
Heiden ihre Gäste mit einer lecke‐
ren Kuchentafel. Bei hoffentlich
schönem Wetter kann auf der
neuen Terrasse an nett gedek‐
kten Tischen ausgiebig geklönt

werden.
Anschließend macht der AWO
Treff eine fünfwöchige Pause, be‐
vor die wöchentlichen Treffs am
14. August 2019 um 15 Uhr im AWO
Treff, An der Reihe 1 wieder star‐
ten.

AWO Heiden geht ins Freibad
Halbjahresabschluss des AWO Treffs
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Detmold‐Pivitsheide. Der Hei‐
mat‐ und Verkehrsverein Pivits‐
heide VL e.V lädt alle Bürgerinnen
und Bürger zu seinem traditionel‐
len Mühlenteichfest ein. Es wird
wieder ein tolles Programm gebo‐
ten. Veranstaltungsbeginn ist
Samstag, der 06. 07. 2019 um
15.00 Uhr.
Eröffnet wird die Veranstaltung
mit „Gesang & Tanz“ und den Kin‐
dern der drei Kindertagesstätten
des evangelischen Familienzen‐
trums Pivitsheide.
Die stellvertretende Bürgermeis ‐
terin Christ Dore Richter ehrt am
„Tag des Ehrenamtes“ gegen
15.30 Uhr verdiente Bürger für ihr
besonders ehrenamtliche Enga‐
gement.
Des weiteren werden gegen 16.10
Uhr die vier Siegerkinder des Mal‐
wettbewerbes „Dorfverschöne‐
rung“ durch die stellvertretende
Bürgermeisterin geehrt. In einer
kleinen Ausstellung sind alle ge‐
malten Bilder der teilnehmenden
Kinder  des Wettbewerbes zu se‐

hen.
Für die musikalische Unterma‐
lung und Unterhaltung sorgen
der Posaunenchor CVJM Pivits‐
heide und das Mandolinenor ‐
ches ter Pivitsheide.
Kostenlos für alle Kinder gibt es
das „Entenrennen“ auf der Reth‐
lage, eine Hüpfburg sowie „Tat‐
too‐Aufkleber“. 
Anmeldungen zum Entenrennen
sind bis bis 16.40 Uhr möglich, der
Start erfolgt um 17.00 Uhr. Für je‐
des am Entenrennen teilnehmen‐
de Kind gibt eine kleine Beloh‐
nung.
Die Verkehrswacht bietet an ih‐
rem Stand viele Informationen
zum Thema „Sicherheit“
Für das leibliche Wohl gibt es
preiswert „Kaffee & Kuchen“,
„Leckeres vom Grill“ und die Frau‐
en der AWO Pivitsheide  backen
„Kartoffelpuffer“ und „Crepe”.
Eine  reichhaltige Getränkeaus‐
wahl rundet das Angebot ab.
Zu dieser Veranstaltung freut sich
der Verein auf viele Besucher.

Mühlenteichfest und „Tag des Ehrenamtes“
Samstag, den  06. Juli 2019 ab 15.00 Uhr an der Rethlager Mühle in Pivitsheide VL

Lage‐Kachtenhausen. Zu einem
Beachvolleyball‐Turnier im Mo‐
dus Quadro‐ Mixed (4 Spieler/inn‐
nen, mindestens 1 Frau), lädt der
TuS Kachtenhausen am Samstag,
6. Juli ab 9.30 Uhr ein.  
Bisher haben sich 12 Mannschaf‐
ten, unter anderem mit Sportlern

aus Köln und Leipzig, angemel‐
det.
Ab 18.00 Uhr steht dann eine
Beach party auf dem Programm,
wobei der Veranstalter für Musik
und Getränke sorgt.
Die Besucher sorgen für den Rest
(Grill, Grillzeug, Salate, Geschirr).

Beachvolleyball Turnier
TuS Kachtenhausen lädt ein

Polizeiberichte

Kind angefahren 
und weggefahren
Lage. Am Freitagabend, gegen
21.00 Uhr, lief ein 10‐jähriges Mäd‐
chen in der Weidenstraße unver‐
mittelt auf die Fahrbahn und wur‐
de von dem Pkw einer 24‐jährigen
Lagenserin erfasst. Das Mädchen
wurde bei dem Anprall leicht ver‐
letzt. Da sich die Pkw‐Fahrerin
von den aufgebrachten Angehö‐
rigen des Mädchens nach eige‐

nen Angaben massiv einge‐
schüchtert fühlte, entfernte sie
sich anschließend vom Unfallort,
informierte aber nicht die Polizei.
Die Pkw‐Fahrerin wurde im Rah‐
men der Ermittlungen an ihrer
Wohnanschrift angetroffen und
ihr Führerschein beschlagnahmt.
Zeugen zu dem Unfall werden ge‐
beten sich beim Verkehrskom‐
missariat unter der Telefonnum‐
mer 05231‐6090 zu melden.

Lage‐Hörste. Im Rahmen der jähr‐
lichen Erkundungsgänge des Hei‐
mat‐ und Verkehrsvereins Hörste
–HuVV‐, oft und gern auch als
Hörs ter Schnatgänge bezeich‐
net, findet am Samstag, dem 13.
Juli, eine Kurzwanderung im Be‐
reich der „Hörster Egge“ statt.
Der Vorstand freut sich, wenn
auch diesmal neben wieder vielen
Hörstern  zahlreiche Wander‐
freunde und Interessierte an der
lokalen Geschichte aus der nahen
und weiteren Region teilnehmen
würden. So ist ein Stopp auf dem
Hof Wiemann vorgesehen. Hier
wird Vereinsmitglied Ursula „Ul‐
la“ Wiemann Wissenswertes aus
der Geschichte des Hofes im Hör‐
ster Ortsteil Hiddentrup vermit‐

teln. Sicherlich auch wieder ein
unterhaltsamer Vortrag!  Das tra‐
ditionelle Kaffeetrinken beim
Schnatgang findet im benachbar‐
ten „Iutspann“ statt. Hier wird die
frühere Vereinsvorsitzende Doro‐
thea Wehmeier die Wanderer ali‐
as Schnatgänger in gewohnter
Weise verwöhnen. Treffpunkt für
diese Unternehmung ist um 14.00
Uhr der Parkplatz neben dem
„Hörster Krug“. Die Rückkehr
zum Ausgangsort ist gegen 17.30
Uhr vorgesehen. Nähere Aus‐
künfte zu dieser Veranstaltung er‐
teilen gern: Vorsitzender Geb‐
hard Rösler (Tel. 05232 / 80727)
und sein Vize, auch Schnatgangs‐
leiter, Manfred Burmeier (Tel.
05232 / 88680). 

Bereich „Hörster Egge“ erkunden

Lage‐Heiden (wi). Die ev.‐ref. Kir‐
chengemeinde Heiden feiert am
Samstag 6. Juli, das diesjährige
Gemeindefest in einem neuen
(vor‐) abendlichen Format. Das
Fest beginnt um 16.30 Uhr in der
Kirche mit einem Familiengottes‐
dienst, in dem gleich zwei Chöre
der Gemeinde ihr Bestes geben:
der zu beachtlicher Größe ge‐
wachsene Kinderchor und der Kir‐
chenchor.
Das weitere Programm: Um 17.45
Uhr heißt es „Spiel und Spaß“
(draußen) u.a. beim Waffelcafé,
mit Flammkuchen aus dem Back ‐

haus und Würstchen vom Grill.
Die Jugendfeuerwehr bietet eine
Showeinlage und lädt zum Mit‐
machen ein. Jugendliche enga‐
gieren sich im Waffelcafé und las‐
sen riesige Seifenblasen in den
Himmel steigen. Um 19.30 Uhr
geht es in der Kirche weiter mit
Musik von Mickey Meinert sowie
Kleinkunstbeiträgen z.B. von den
Mixed Voices und Tanzeinlagen.
Gegen 21.30 Uhr öffnet draußen
der Biergarten. Abendlieder mit
dem Posaunenchor lassen um
22.40 Uhr das Fest ausklingen, das
um 23 Uhr mit dem Segen endet.

Drinnen und draußen
Samstag, 6. Juli: Gemeindefest in Heiden

Lage‐Hörste. „Auch  der diesjähri‐
ge Sommerausflug war schon
nach zwei Wochen  fast ausge‐
bucht. Durch krankheitsbedingte
Absagen und aus anderen priva‐
ten Gründen sind kurzfristig Plät‐
ze frei und damit verfügbar ge‐
worden“, so Pressesprecher Udo
Zantow vom Heimat‐ und Ver‐
kehrsverein Hörste. Der Vorstand
freut sich, wenn sich nicht nur
Hörster, sondern auch wieder
zahlreiche weitere Ausflugswilli‐
ge aus der Region anmelden. 
Ziel des anstehenden Ausfluges
mit dem Bus ist das „Salz‐ und
Zuckerland“ in Bad Oeynhausen.
Die Teilnehmer werden hier nicht
nur viel über das Salz und den Zuk‐
ker erfahren, sondern auch Gele‐

genheit erhalten sich zu betäti‐
gen. Natürlich ist ein gemeinsa‐
mes Kaffeetrinken, selbstver‐
ständlich mit Kuchen, Bestandteil
der Kurz‐Tour. Der Ausflug findet
am Freitag, dem 19. Juli, statt. Die
Abfahrt erfolgt um 12:30 Uhr vom
Parkplatz „Hörster Krug“ und
von der Haltestelle „Hörster
Bruch“ (12.35 Uhr).
Die Rückkehr zum Ausgangsort
Hörste ist gegen 18.15 Uhr ge‐
plant. Die Ausflugstour kostet
29,50 EURO. Anmeldungen neh‐
men der Tour‐Leiter, auch 2. Ver‐
einsvorsitzender, Manfred  Bur‐
meier (Tel. 05232 / 88680) und
Vereinsvorsitzender Gebhard
Rösler (Tel. 05232 / 80727) gern
entgegen.

Kurzfristig Ausflugsplätze frei

www.lage.online
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